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X/ Prühling der Seele
Blumen blau und weiß verst-reut
Streben heiter auf im Grund.

Silbern webt die Abendstund',
Lauea Öde, Einsamkeit.

Leben blüht nun voll  Gefahr,

Süße Ruh um Kreuz und  Grab.
'Eine Gloqke 2äutet ab.

Alles scheinet  wunderbar.

Weide  sanft 'im Äther Öchwebt,  .

' Hier und dort ein flackemd  Licht.

Frühling  flüstert  und verspricht
Und der feucl'»te  Efeu  bebt.

Saftig grün@n Brot und Wein,

Orgel  tönt voll Wunderkraft;
Und um Kreuz und Leidenschaft
Glänzt ein geisterhafter  Schein.

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftsfreunden
ein frohes Osterfest
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Landesrat  Pärtl:,,Die  Fisser'haben  schon  iinmer"
gewuI)t,  daß zwei  mal  zwei  vier  ist"

iandesrat  Dip}.-lng.  Dr.  Alois  Partl  bei  seiner  Anspracbe  in Fiss

In,,einer  aer treuesten  ÖVP-Gemeinden"  weil-
.e LandesratAlois  Parfl  am  Palmsonntag.  Bürger-
neister  und  Ortsparteiobmann  Emmerich  Pale
cotmte  mit  ihm  auch  den  Abgfördneten  zum  Na-
ionalrat  Hugo  WestrÖicher  und  Bezirkspartei-
:ekreätr  Peter  Friedle  begrüßen.

Es sei,  sagte Partl,jetzt  dringendeine  ßurskor-
ektur  notwendig.  Einzelne  Gebiete,  auf  denen
lies  ganz  besonders  erforderlich  sei,  behandelte
ler  Lafidesrät  in  seinem  Referat;  deim  ein  woh]ge-
üllter  Saal  beim,,Lamm"  aufmerksam  lauschte.
'artl  nannte  das Gebiet  der  Familienpolitik  und
ichule(,,DieGesellschafthatdieAufgabe,  dieFa-
nilie  zu  schütz«n"),  des  Eigentums  (,,Unter  Raab
nd Kamitz  betrug  der  Eigenkapitalanteil  der

' -'ernehmen  50 '/o, nach 13 iahren  sozialisti-

scher  Regierung  sind  es noch  17 o/ii), das Streben
nach  föderalistisclier  Struktur  auf  politischem
und  die  Förderung  der  mittelständischen  Struk-
tur  aufwirtscliaftlichem  Gebiet  gegen  des  Zentra-
lit:mus  der  SPel.

Auch  die  Außenpolitik  bedürfe'einer  gründli-
chen  Revision.  Man  brauche  wieder  einen  Kanz-
ler,  der  gich,,mit  dem  Tiroler  Dialekt  mehr  befaßt
als mit  dem  Arabischen".  Die  außenpolitiäche
Spielweise  des  jetzi(;en  Kanzlers  liege  im  Nahen
Osten.  Für  den  deutschen  Bundeskanzler  habe
Kreisky  keine  Zeit  gehabt,  den.Herren  Aräfat  und
Gaddafi  schüttle  er  jedoch  andauernd,die  Hän-
de.

Schließlich  müsse,,diä  Moralin  derPolitikwie-
der  einen  höheren  Stel]enwertbekommen':  sagte

fl,r;,  Är d,: s.
dw  uaizg  E  ';'Xe-C

.  Abgeordnet-er  Hugo  'pestreicher  sagte,  man
habe  das Gefühl,,,daß  die  Bundesregierung  im
Endstadium  liegt".  Auch  Bundeskanzler  Kreisky
sei selir  nervös!  Dreizehn  Jahre  sozialistischer
Regierung  hätten  den  etab)ierten  Parteien  einen

@roßen  St'haden  zugef'ügt.' Bs niüsse wie4ejii  den
Vordergrutid  kon'imen,  daß Politik  DiÖnen  am
Volke  ist.  Neben  anderei-kii €isierte  Westreicher
die  Entwicklung  auf  dem  Strafrechtssektor.  füer
habe  man  nach  der  Broda'schen  Reforiri  den  Ein-
druck,  daß  der  Täter  das Opfer  sei. Auch  der  Ei-

'gentumsbegriff  sei yon  den  Sozialisten  in Geföli'r
gebracht-  worden.  In der  Diskussion  wurden  an
den  Landesrat  etliche  Anfragen  ges'tellt,  die-sich
mit  -Fisser  Probleinen  (Ortsbauernobmann

Illmer:  Alpkostenzusch'uß,  Splitträumung)  oder
Fragen  allgemeiner  Art{etya  Wirtschaftsbund=

Obmann  Winkler:  Aktivere  JÜgendarbeit  der

ÖVP) befaßten.  Pfarrer  Jo5ef  Meier  sagte,  'den
Ausführungen  des Landesrates  sei er  mit  Genug-
tuung  gpfolgt.  Bürgermeister  Pale  bedankte  sich
bei Partl  für  dessen  Aufgeschfösseiföeit  Fisser

.Anliegen  gegenüber  und  seii'ie  oftn'ialige  Ui'ter-
, stützung  bei  deren  Bewältigung.   red.

37.  Stiffüngsfest  der  katholischeff

Studentenverbindung

RAETO  ROMANIALandeck

Vom  18. bis zum  20. März  1983  feierte  Raeto
Rorr.ania.Landeck  das 37. Stiftungsfest.

Es begann  am  Freitag  mit  derLandesvaterknei-
pe.als  Bekenntnis  zu unserem  Vaterlaöd  und
unserer  Heimat.

Am  19.3.  feierten  wir  im Rahmen  der.Vor-
abendmesse  ünsere  Fesjmesse,  bei derunser
Bundesbruder  Ernst  Codemo  an der  Orgel  die
musikalische  Leitung  hatte  und  die  von  Herrn
Pfarrer  Lugger  festlich  zelebriert  wurde.

Der  Kommers  fand  im  Hotel  Sonne  statt.
Als  Gäste  durften  wir  LA  Mag.  Kurt  Leitl  -  BH

Hofrat  Dr.  Heinrich  Waldner  -  Vbgm.  Dir.  Karl
Spiss  - Prof.  Mag.  Karl  Dold  - und  Kooperator  Ru-
dolf  Kleissner  begrüßen.

Das alljährliche  Stiftungsfest  ist der Höhe-
punkt  unserps'S,omiersemesters,  jedoch  finden
auch  noch  -sehr  viele  andere  Veranstaltungen

statt. Unter  anderem  treffen wir  unsjeden  Mitt-
woch  von  18 bis'  20 Uhr;  außer  in'den  Ferien,  zum

Tu.rnen "und -'Fußballsßielen  im neue'n  Turnsaal
des Gymnasiums  Landeck.

Solltest  Du  das Gymnasium  besuchen  urid
Interesse  haben,  so meldg  Dich  bei  uns.

, ' Kurt  Leitl  jun.
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Modeffühling  mit  Pesjak

Gratissfücke

von  der  Erfolgstorte

Wie  in  Prcssc,  Rundfunk  und  Fernsehen

ausfülir]ich  berichtet  wurde,  konnte  der

Landecker  Kuchenkünstler  Konditor-

meister  Fritz  Mayer-einen  weiteren  Erfolg

auf  seiner  medaillengesäumten  Konditor-

karriereverbuchen:  mit  seiner  Nußtorte

gewann  er den  Wettbewerb,,Wer  weiß  das

besie  Kuchenrezept  im ganzen  Land?':

ausgeschrieben  von  der  Handelskammer,

Sektion  Gewerbe.  Die  neue  Torte  aus

Landeck  besteht  aus  zwei  Knusperböden  -

Mehl  wird  fast  keines  verwendet-  -,  Man-

deln,  Pistazien,  ein wenig  Schokoladen-

creme,  Kirschlikör  und  Haselnußbiskuit.

Nach  dem  fulminanten  Start  der,,Fritz

Mayer-Torte"  auf  den  Gaumen  der  Lukul-

]enten  im  Fernsehen  soll  die Torte  nun

auch  in Landeck  ,,praktisch"  eingeführt

werden.  Und  wie  kann  eine  praktische  Eir

führung  einer kulinarischen  Köst14chken

anders  geschehen  als durch  derer+  ,,Ver-

naschung".  Heute,  Freitag,  erha]ten  Besu-

c)ier  des Cafö  Mayer  in  Landeck  eine  Gra-

tiskostprobe  der  neuen  Haselnußtorte  und

zwar  in der  Zeit  von  15 bis 17 Uhr  - zur  -

Kaffeezeit  also.  Der  Vorrat  reicht  für  100

Personen.  ' red.

Eine  Frühjahrsmodenschau,  die  dem  Jubi-

läumsanlaß  IO  Jahre  Textilcenter  Westtirol"

Vollauf  gerecht  wurde,  ging  aam vergangenen

Samstag  über  den  langen  Laufsteg  im  Tourotel

,,Post"  in  Landeck.  Aucli  diese  Schau  stieß  mieder

auf  großes  Interesse  der  Bevölkerung,  die,,Schul-

ter an Schulter"  das ausgezeichnet  moderierte

Modeereignis  aufmerksam  verfolgte.  Die  Schau

bot  viel  Abwechslurig,  schon  durcli  die  Art  der

Präsentation,  durch  verschiedene  Einlagen  musi-

ka]ischerund  verbalerArt,  und  nicht  zuletzt  sorg-

te die  Verlosung  von  50 Preisen  für  Spannung.

Das  Publikum  sparte  nicht  mit  Applaus  für  die

Schau  und  damit  auch  für  den  Veranstalter,  das

TextilcenterWesttirol..  red.

Bezirks-Bäckerjugend  aktiv

Im  Fundamt  Zams  wurden  folgende

Fundgegensfönde  abgegeben:

1 rotes  Herrenfa)irrad

2 rote  Minifahrräder

I Damenarband  versilbert

1 Geldbetrag.

1 brauner  Damenpelzmantel

1 Sonnenbri]le

mehrere  Schlüssel  und  mehrere  Handschuhe

Die  genannten  Fundgegensfönde  können.,iaqn,

den  Verlusträgern  im  Fundamt  Zams  abgi,  .lt

werderi.

Die  Bezirks-Bäckerjugend  wurde  im Herbst

vergangenen  Jahres  gegründet.  Bereits  im No-

vember  wurde  mit  der  1. GebiIdbrotausstellung

in Landeck  die  erste  Veranstaltung  organisiert.

Diese  Ausstellung  konnte  zahlreiche  Besucher

verbuchen,und  war  somit  für  die  jungen  Bäcker

ein  Ansporn,  fiir  weitere  Aktiviföten.

a Am16.AprilwollendieJungtföckernuneinmal

mehr  die  sportliche  Seite  der  Bäckerzunft  über-

prüfen:  im Sportzentrum  Galtür  findet  das 1.

Bäcker-Preiskegeln  stat;,  bei  dem  die  Besten  der

Meister,  Gesellen,  He]fer  und  Fahrer,  der  Lehr-

linge,  de,r Meistergattinnen,  der  Gesel]engattin-

nen  und  derVerkäuferinnen  ermittelt  werden  sol-

len.

Den  Ehrenschutz  haben  Landesinnungsmei-

ster  Komm.-Rat  Anton  Lener  und  der  Obmann

der  Tiroler  Bäckerjugend,  Anton  Ma]]aun,  inne.

Obmann  der  Bez.-Bäckerjugend  ist Karl  Gatt,

sein Stellv.  Glosch;  im  Ausschuß  sind  Otmar

Wechner,  LadnerManfred,  Meinrad  Geiger,  Lad-

ner  Josef  und  Hubert  Walser.



ÖVP-Nationalräte  in  Landeck
'NR  Karl  Pischl  u. NR  Hugo  Westreicher  vor  200 Zu)iörern

Präsentation  des Mock-Prograinms  u. Tiroler  Aspekte

Affl  Freitag,  25. März,  konnte  der Bezirks-
parteiobmann  Landtagsabgeordneter  Mag.  Kurt
Leit]  200 Interessierte  aus dem  ganzen  Bezirk  zur
Präsentation  des MockfProgramms  durch  die
beiden  Tiroler  Nationalföte  Hugo  Westreicher
und  Karl  Pischl.begrüßen.

NRHugo  Westreicher  zeichnete  ein  klares  Bild
der  Konsequenzen  13jähriger  sozia]istischer  Re-
gierung  für  die  Wirtschaff  Osterreichs,  im  beson-
deren  aber.fiir  unsere  engere  Heimat.  Monster-
projekte  in und  um  Wien,  in einem  Gebiet,  wo,es

Soiialisten  und  der  ÖVP  ein. Beide  wol1en  Voll-
beschäftigung,  die  Sozialisten  mit  einefn  sföndig
sic)i  ausdehnend'en  Staatseinfluß  auf  Schulden-
basis,  die  ÖVP mittel-  und  langfristig  mit  gestärk-
ter Sel1>ständigkeit,  mit peuem  Unternehmer-
geist  in  liberalem  Klima.  DieKtein-  und  Mittelbe-
triebe  werden  von  der  ÖVP  mehr  gefördert.  Der
staatswirtschaftliche  Teil  wird  auf  ein  sicher  not-
wendiges  Maß  beschränkt  bleiben.  Die  Familie
mLlß wieder  eine  Sicherlieit.verspi:irei'i.  Die  der-
zeitige Pritxis, niclit zu lieiraten, liinger  Karenz-
geld ZLI beziehen,  melir  ZLI eföalten  als Verlieirate-

SChOn  bemerkl?
SPÖ-Belangsendungen  setlen  mtt  offiziellen  ORF-Nachrichten

u«ym«tAs«(t  m«y2)«n.  '

Dte'zyaw  sLtA mas B«B«nii6«y 2jm mütiat(yn BüxBey!

e wenigsten  Arbeitslosen,die  meisten  Doppel-
:rdiener  und  die  geringsten  Geburten  gibt  seien
n Angriff  auf  die wirtschaftlichen  Grundbedin-
ingen  der  Bundes]änder.  In Osterreich  müsse
eder bessqr gewirtschaftet  werden.  Die  im
ock-Plan  vorgesehenen  Einsparungen  seien
tgegen  der SPO-Propaganda  nicht  fehlende
xsgaben,  sondern  besser  überlegte  und  für  die
ikunft  eingesetzte  Inyestitionen.  Und  was die
) Einsparungen  betreffe,  die vom  politischen
igner  für unmöglich  gehalten  werden,wolle
in  sich  über2egen,  ob eine  Familie  mit  IO.OOO. -
»natseinkommen  nicht  in der  Lage  sei, 300. -
von  sinnvoller  auszugeben.

NRKarl  Pischl  ging  aufdie  wesentlichen  gesell-
xaftspolitischenUnterschiede  zwischen  den

te, die  Wohnung  von  der  ledigen  Mutter  mieten
zu.lassen,  Mietzinsbeihilfe  zu kassierenund  dann
den,,verhinderten  Ehegattfö".in  die kostenlose
Lebe:nsgemeinschaft  -aufzunehmen  ist doch  ein
Hohn  f'ür dieeigensorgende.Familie  im  echten
Sinn.  Die  ÖVP  werde  gerade»gewitzigt  aus der
Abfuhr,die  die  Bürger  beim  Konferen;zbau-Volks-
begehren  erlitten,  in-Zukunft  bei allen  großen
Vorhaben  die Bevölkerung  fragen.  Bei jedem'
neuen Gesetz sagen, wie  viele  Arbeitsßlätze  es si-
chert,  welche  Auswirkungen  es auf-die  Umwelt
hat  -und  was die  Verwirklichung  kostet.

Die  Veranstaltung  'schloß  mit  einer  Diskus-
sion,  die  noch  lange  über  den offiziellen  Teil  hi-
naus  andauerte.

Die SPÖ-Rentenlüge

;äaau Alois  Mock:

%  wsm  äLt«yen /hLt6%t
maB, matAt DAmn nLtAt'74tiB.st.

5>t« Aa6-en (ynuB au tyaB«n un2i
Aa6en sttA  >as mty/elttA  nttAt

u«y;M«nt.

- ÖVP-Sprechtag

mitReferent  Werner  Doblandei

Der  Ö VP-S-pröclitag  mit  Re'feränt  Werner  Dob-
lander,  am Dienstag,5.  April  1983 enffällt!

Landespauptmannstellvertreter'  Dr.
Prior  spricht  anläßlich  der Na-tionalrats-
wahl  am 7. April  in Strengen,  Gasthof  Post,
20 U5r.

Natioi'ialrat  Dr.  Steiner  spriclit  anläßlicli
der  Nationairatsw,ahl  arü 8. April  in Land-
eck,  Bruggner-Stub'n,  um  20 Uhr.

Wennwir  etnen  gutenVorsatznichtraschaus-
föhren,  sehen  wit  nut  noch  Hindeniisse.

BezirkshauBtmannsch:aft Landeck
Gesundheitsabteilung

Die  nä6hste  Mutterberatung-  in Landeck  i'nit
Kinderarzt  Dr. Czerny  findet  am 'Donnerstag,
7.4.1983  vori  14.00-16.00  Uhr  in  der  Gesundheits-
abteilung  der  BH  Landeck,  Innstr.  15, statt.

BH  Landeck,  Gesundheitsabteilung

Rechnungshofbericht  über  die  Gebarung

des  Abwasserbeseitigungsverbandes

Oberpaznaun

(gh)  In seiner  Furiktion  als Landtagsabgeord-
neter  berichtete  ÖVP=Bezirksparteiobmann  Kurt
Leitl  über  den Rechnungshofbericht,  betrlffend
den  Abwasserbeseitigungsverband  Oberpaz-
naun':  Hauptkritikp-unkt  des Berichtes  war,  daß
die Gemeinden  Isdigl  und  Galtür  ihr  Ortskanal-
netz  niföt  in den  Abwasserbeseitigungsverband

eingebracht-haben,  sodaß  nun  die Kanalbenüt-
zungsgebühren  für  die Gemeindekaöäle  von  den
Gemeinden  urid  die Gebühren  für  die  Benützung
der  Verbandskanalisation  vom  Abwasserbeseiti-
gungsverband  vorgeschrieben  wird.  Im Haus-
haltswesen  kritisierte  der  Rechnungshof:  vor
allem  größere  Abweichungen  zwischen  Kosten-
yoranschfögen  und  tatsächlichen  Rechnungsab-
schlüssen  sowie  Mängel  formeller  Natur,.den
Zahlungsverkehr  und  die  Äktenordnung  betrefü

fend.'Was  den  Baugedanken  des vollbiologischen
Klärmerkes  betrifft,  kam  der Rechnungshof  zur
Auffassulng,  daß hier  eine  optimale  Lösung  ge-
funden  wurde.
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Lausecker  in  Schönwies
Kommt  ein Minister  in eine Gemeinde,  tritt  er

meist  mit  einem  Paket  örtlicher  Probleme  bepackt

wieder  die  Heimreise  an.

Von  rethts:  Lausecker,  Guggenberger,  Rundl

Nicht  anders  war  es in Schönwies,  wo  vergan-

Benes Wochenende Verkehrsminister  Lausecker

auf  Besuch  war.

So'legte  das Schönwieser  Gemeindeoberhaupt

Dr.  Wolfgang  Rund[  dem  Minister  eine  Unterf"iih-

rung  im  Bereich  des Schönwieser  Bahnhöfes  und

die Verlegung  der 110 kV  - ÖBB  - Leitung  ans

Herz. Auch bat er ihn, d@p Früheilzug  nach Inns-

bruck  auch  in Schönwies  halt  machen  zu lassen.

Die  Pendler  würden  es dem  Minister  zu danken

wissen,  meinte  Bürgermeister  Dr.  Rundl  dazu.  

Die  Dringlichkeit  eines  Eisenbahntunnels  im

Gebiet  des Krankenhauses  Zams  wurde  dem  Mi-

nister  gleich-  von  mehreren  Diskussionsteilneh-

mern  drastisch  vor  Augen  geführt.

Nicht  nur  zahlreiche  Wünsche,  sondern  auch

ein'  Souvanir  durfte  Lausecker  schließlich  mit

nach  Hause  nehmen:  Eine  alte  Stockleuchte,  ufö

-  wie  BürgermeisterDr.  Rundl  meinte  ,  dem  Ver-

kehrsminister  und  seiner  Politik  auch  weiterhin

den  richtigen  Weg  zu weisen.

SPÖ-Wählerversammlungen

Mittwoch,  6. April  1983,  20.00'  Uhr,  Gasthof

Rifflerblick  Tobadill.  Diskussionmit  Landes-

hauptmannstellvertreter  Ernst  Fili  zum  Thema:

,Ehrlich  in schwierigerrZeiten".

Samstag,  9. Apri11983,  20.00  Uhr,  Cafö  Schneider

,,Hatu'ies-Stube",'  St.  Anton.  Diskussion  mit

Landesrat  Dr.  Fritz  Greiderer;  Jausenstation

Noggels,  Spiss,  Diskussion  mit  Nationalrat  Hel-  

mut  Weinberger,  Th.ema:,,Ehrlich  in  schwierigen

Zeiten".

SPÖ-Sprechtag

mit  Mag.  Walter  Gugginberger

Der SPÖ-Sprechtag  mit SPÖ-Bezirkspartei-

obmann  Mag.  Walter  Guggenberger  findet  am.

Dienstag,  5. April  1983,  in der  Zeit  von  -17.30 Uhr

bis 19.30  Uhr  im SPe5-Bezirkssekretariat  Land-

eck, Maisengasse  20, Eingang  Schulhausplatz,

statt.

Großes  Rockkonzert  in Landeck

10.  April  1983,  Vereinshaus  19.30  Uhr

Ludwig  Hirsch:  bei seinem  großen  Comeback-

Auftritt;  Minisex:  mit  Spion  und  Alibi;  Stefanie

Werger:  mit  ihren'+  unheimliöhen  Feeling  (I wü  di

gspürn);  Stress:  mit  neuer  Rockmusik  im  Stil  von

W. Ambros  und  Qualtinger;

Zu  exklusiv  für  03,  nicht  jedoch  für  die musik-

interessierte  Landecker  Szene  ist die  neue  Platte

von  Ludwig  Hirsch:  BIS INS  HERZ  ,,weil  sie

sicher  nicht  rosarot  wird  wie  das  Radiopro-

gramm.  Die  spielen  dort  doch  nur  noch  Harmlo-

ses -  und  ich  will  das Gegenteil.  (ZitatRennbahn-

express  März).

Das Titellied  der  LP ist ein Anti-Nazi-Lied:

,,Von  den Bud-Spencern-Prügeleien  bis zu den

E.ishockey-Raufereien  sind  dieJugendlichen  heu-

te dauernd  mit  Gewalt  konfrontiert.  Und  die  logi-

Fast  in Landeck:  Was  eine  Frau  machen  kann

und  was  nicht

In  ihrem  Referat  in  Landeck,  dem  zwar  nicht

viele,  dafür  aber  uiso  diskutierfreudigere  Zuhö-

rer  folgten,  wies  Frau  Staatssekreförin  Franziska

Fast  auf  viele  falsche  Vorstellungen  in unserer

Gesellschaft  bezüglich  dessen,  was  eine  Frau  be-

ruflich  macheri  könne  und  was nicht.  Besonders

unz!rieden ist Fast damit, daß die Mittel  aus
dem  Sonderprogramm  zur  Förderung  von  Mäd-

chen  in  Berufen  mit  hohem  Männeranteil,

immerhin  168 Mio  S, so wenig  in Anspruch  (be-

sonders  in  Tirol)  genommen  werden.  Als  Erfolg

sieht  sie es an, daß es gelungen  ist,  die  Berufsin-

formation  bereits  ab der  6. Schu]stufe  der  Pflicht-

schule  durchzuführen.  Die  Arbeitswelt  der  Frau

werde  durch  neue  Technologien  (etwa  auf  äem

Bürosektor)  ganzwesent1ichverändert.  Manwer-

de sich  in  den  kommendan  Jahren  wieder  mehr

,iuf  die  menschlichen  Werte  auch  in der  Arbeits-

welt  besinnen  müssen.  Man  müsse  darüber  mit-

einander  sprechen.  In  der  Konfrontation  derMei-

nungen  liege  einaschöpferisches  Element.'Die

Abgeordnete  zum  'Nationa]rat  Wanda  Brunner

wandte  sich  ebenfalls  gegen  die  Ansicht,  Frauen-

arbeit  (neben  einem  ebenfalls  verdienenden  Gat-

ten)  sei  Doppelverdienertum.  Der  ÖVP-Vor-

schlag  eines  Erziehungsgeldes  für  Mütter  (5000  S

pro Monat-)  nannte  sie unrealistisch.  Auch  die:

OVP-Frau  Dr.  Bassetti  habe  von  einer,,unausge-  '

gorenen  Angelegenheit"  gesprochen.  Brunner:

,,Wir  lehnen  es ab, die  Reservearmee  zu sein,  die

man holt,  wenrl  man  sie braucM,  dann  aber  bitte

wieder  zurück  in die Küche."  red.

sche Konsequenz  wird  )eider  sein,  daß sie afle  ein-

mal in eine  Neo-Nazi-Gruppe  gehen.  Davor  hab

ich  große  Aaigst."

Stefanie Werger  hat  es bis jetzt  in ihrer  berufli-

chen Laujbahn  eher schwer  gehabt.  Weder  in

ihren Texten  nochin  ihremAuftritt  entspricht  sie

dem Küschee des weib]ichen  Büh:nenstars.  Kom-

promtßlos  ist  sie  sich  bis heutetreugeblieben.  Mit

ihrem Lied,,I  will  die  gspürn"  hat  sie eine  neue

Form des intensiven  Ausdruckes  kreiert,  die  ohne

jede Sentimentalität  aüskommt  und auf  der

Echtheit  der  Gefiihle  beruht.   '

Bezirksjfflgerverband -  Jungiägerprüfung
Der Bezirksjägerverband  veranstaltete  auch

heuer  wieder  einen  Vorbereitungskurs  zur  Jäger-

prüfung,  an dem  etwa  60 Interessenten  teilnah-

men.

Ein  besonderes  Lob  gilt.hier  den Le)irern,  die

aufgrund  ihrerjahrelangen  Praxis  und  ihreis  Fach-

wissens  einen  interessanten  Unterricht  gestalte-

ten,  so daß die ,,Hörer"  schon  allein  durch  die

Kursteilnahme  eine  gediegene  Vorbereitung  auf

die Prüfung  erhielten.  .

Der  Kurs]eiter,  Hegemeister  Insp.  Fränz  G,,1

per,  brillierte  wie  ein  traumhafter  Pädagoge,  Waf-

fenfachmann  Robert  Digruber  brachte  mit  viel

Humor  und  praktischen  Hinweisen  alles Not-

wendigeandieJungjägerheran.  DerstrammeBe-

rufssoldat  Fritz  Scherleitner  beeindruckte  alle

wegen  seines  Allgmeinwissens  und  der  Vortrags-

weise,  insbesondere  natürlich  die Jringjägerin--

nen. Bezirksjägermeister  Otto  Gitterie  weckte

schon  Vertrauen  durch  sein (obwohl  seltenes)

Erscheinen  und  durch  seine  Persönlichkeit.  Ein

,,Zittern"  ging  durch  die Reihen,  E!lS der  Bezirks-

jagdreferent  Albert  Grießer  erschieri;  doch  auch

dieser  war  schließ]ich  allen  wie  ein guter  Vater.

Als  schließlich  derBüchsenmacherNorbertHöl1-

rigl  auftrat,  fanden  diesen  alle  als wunderbaren

Helfer  bei der  praktischen  Handhabung  der  Waf-  

fen.  Besonders  beeindruckend  war  auch  die

Sammlung  der  Abwurfstangen  von  Revierober-

jäger  Josef  Salner  aus Ischgl.

Nach  gutem  Verlauf  der praktischen  Sch;aQ-

übung  auf  dem  Landecker  Schießstand  brac  ,i

schließlich  die darauf  folgenden  Prüfungen  auf

der  Bezirkshaup(mannschaft  durchwegs  gute

Ergebnisse.  Daher  gebührt  an dieser  Stelle  allen

Lehrern  und  dem  Bezirksjägerverband  noch  ein-

mal  der  aufrichtige  Dank  a]ler  Kurstei]nehmer

mit  einem  kräftigen  und  freudigen

Weidmanns  Heil!
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Beralung in
Etziehungs- und Schulkagen

LarJeck,  Schulhausplalz
Sptechtag  Dienslag 9 - 12 Uhr
Tel Voianmeldung (05442)
37823 oder (05222) 32Y)93

Erzkhui4>BvniLuiay

Was  ist  eigentlich  Sozialismus?
/O«ms mmi A«ute »t« +tä16t« y«ti«s-+luAn«s o«ysy«tst,'

m«ltA«s mexq«ti LL«y %«ts sell.

Bundesheer  einmal  mehr  im Dienste  einer
schöneren  Umwelt

Diese unschöne  Ruine  in  Perjen  wurdebereits  entfernt;  jetztkonimt  das Haus  daneben  dran,  das am Freitag
vom  Bundesheer  tmplosiv  abgetragen  wivd.

Das  Verhältnis  zwischen  der Garnison  Land-
eck des Österreichischen  Bundesheeres  und  der.
Bevölkerung  ist  nicht  zuletzt  deshalb  ein  so gutes,
weil  die  Soldaten  immer  wieder  auch  auf  dem  Ge-
biete  des Umweltschutzes  tätig  werden.  Die  posi-
"  )n  Spuren  der Vaterlandsverteidiger'  findet

Kreiskys  Audienzen

]ya6at  un21 (1a21A4 - stelt  6eseL1
B7e  D-KanaLey  KaAl  - /e«in« e2«i1

man überall:  auf  der Trams,  im Gramlach,  auf
fem  Thial,  auf  der  Silberspitze,  im  Zammer  Loch
und  noch  an vielen  anderen  Stelleü.  Nun  soll  eine
Pioniergruppe  n'iit  Hilfe  eines  sogenannten
[mplo-Perkutators  am Freiiag  das leerstehende

Haus,  in der  Pe5ener  Kirchenstraße  dem  Erdbo-
len gleichmachen.  Dieses  Gemäuer  stört  das
)rtsbild  von  Perjen  schon  seit  geraumer  Zeit.  Bei
lem  üeuen  ,,Sprengmittel"  handelt  es sich  um
iines,  das eine  genau  gegenteilige  Wirkung  wie
iin herkömmliches  erzeugt:  es expoldiert  nicht,

sondern  implodiert.  Vereinfacht  gesagt  wird
durch  die  Zündung  ein Supervakuum  aufgebaut,

das alles  Umliegende  in sich reißt,  Mauern  also
zum  Einsturzbringt.  Natürlich  kann  man  dieWir-

kung  so einstel]en,  daß sie nur  in der  gewünsch-

tenAusdehnung  in  I<ia[i  liill.  Ein  weiterer  großer
Vorteil  ist, daß das ganze Msfrriq1  nach der
Implosion  in der  Mitte  des Implosionsgebietes

konzentriert  liegt.  Wie'Obstl.  Vinzenz  Ehrnbach
in einem  Gespräch  mit  dem  Gemeindeb]att  be-
tonte,  der  Implo-@erkutator,  über  den  das Öster-
reichische  Bundesheer  seit  ungef'ähr  einem
halben  Jahr  verfiigt,  mit  dem  Einsatz  in  Perjen  in
Tirol  damit  erstmals  praktisch  angewendet.  Zahl-
reiche  Ubungen  mit  dem  ImPe  in de)  Wattener
Lizum  gingän  voraus.

Die  Aktion  in Perjen  findet  am heutigen  Frei-
tag, 1.4. um 17 Uhr  statt.  Die  Bevölkerung  wird
ersucnt,  die Absperrungen  genau  einzuhalten

und  den  Anweisungen  der  Ordner  Folge  zu lei-
sten.  Befürchtungen,  daß durch  die  Aktion  Scha-
den  an umliegenden  Häusern  angerichtetwerden

könnte,  sind  unbegründet,  da,  wie  Obstl.
Ehrnbach  betonte,  eine  sehrgänaue  Abgrenzung

des Wirkungsbereiches  vorgenommen  werden
kann.  "  ' red.

Seniorentreff  Landeck

Unser  nächster  Nachmittag.ist  am Mittwoch,  6.
April  1983.  Wir  treffen  uns  wie  immer  im  Marian-
hiller,  Bruggen.  Die  Frauen  der  ÖVP-

Die Jungbauenischaft  Schönwies

ladet  zum  Osterball  am Ostersonntag,  3. April
1983. Beginn:  20.00 Uhr;  Lokal:  Gemeindesaal;
Musik:  Oberländer  Musikanten  aris Vorarlberg.

Auf  Ihr  Kommen  freut  sich  die  Jungbauernschaft

Schönwies

Stillen  zu  Hause

Babys  sind  zum  Liebhaben  da. Zarte,  liebevolle

Pflege  ist  das Wichtigste,  was Ihr  Kind  braucht.  Es
braucht  das Gef'ühl  Ihrer  Nähe  und  Wärme,  wie
vor  der  Geburt.

Sanfte  Stimme  und zarte Behandlung.  In den
ersten  paar  Tagen  nach  Ihrer  Rückkehr  aus dem  -
T«a'ankenhaus  kann  Ihr  Kind  besonders  unruhig
sein.  Die  neue  Un'igebung,  eine  müde  Mutter
oder  zuviel  Besuch  können  aafür  verantwortlich

sÖin. Eine  ruhige,  entspannte  Atmosphäre,  Stil-
len  aufVerlangen  und  eine  liebevolle  Mutter  sind
das Wichtigste  für  Ihr  Kind.

Je häufiger  Sie stillen,  desto  mehr  Milch  wird  da
sein!  Brustkinder  sind  meistens  nach  2-3 Stunden

wieder  hungrig.  Die  Ursache  dafür  ist, daß Mut-

termilch  schneller  und  leichter  verdaut  wird  als
künstliche  Nahrung..

Sti]le7f"SieIhrKindan einerSeite etwazehn Mi-
Vang,nuten  dänn,  nach  einer  Pause  zum  Windel-

wechseln  oder  Aufstoßen,  reichen  Sie die  andere
Seite,  solange  Sie und  Ihr  Kind  es möchten,  viel-
leicht  zehnMinutenoderlänger.  Bei  dernächsten
Mahlzeit  machen  Sie es dann  umgekehrt:  Zuerst

kommt die zuletzt gereichte Seite. Manche Kir7-
der  benötigen  mehrere  kurze  Mahlzeiten,  andere
eine  lange  Mahlzeit.

Nehmen  Sie sich Zeit,  und werden  Sie nicht
ungeduldig.  Denken  Sie daran,  daß die ersten
sechs  Wochen  eine  Zeit  des Lernens  ftir  Sie und
das Kind  sind,  und  daß viele  Probleme  im  Laufe
dieser  Zeit  mit  Geduld  gelöst  werden  können.

Sie brauchen  dem  Kind  keine  Flaschenkost  zu
geben.  Das leichtere  Saugen  an einer  Flasche
führt  dazu,  daß es das Interesse  am Stillen  ver-
liert.  Sollte  das Kind  nach  dem  S.tillen  noch  hun-

grig  sein,  werden  ein  päar  Minuten  ruhigen  Stil-
lens  genügen,  um  es zu beruhigen.  Denken  Sie
immer  daran:  je häufiger  Sie stillen,  desto  mehr
Milch  werden'Sie  haben.

Unserrföchstes  Sti]ltreffenistam  Dienstag,  den
5. April  um  ca. 15 Uhr  bei  Frau  Is61ae  Seiringer,

Kirchenstr.  28,  Landeck-Perjen.  Bei .akuten

Schwierigkeiten  können  Sie  auch  anrufen:

05442/39713  oder  05472/6381272.
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Das  Lyrische  Blaft
Gedichte  und  Lieder
von  Lina Hotstä«er

die angst  .
sägt  mit  zackigen  glasscherben

brennenden  schmerz  durch  mernen  körper

aber  auf  der  anderen  seite

des  schlachtfeldes'

wetzt  rmmer  noch  die hoffnung

ihre messer  '

auch  sie schneiden  gut

auch  sie tun weh.

Werther  und  lotte

werther  und  lotte  sind  abgererst

nach  derletzten  dose  ravioli'

(immer  kommt  nach  der  roten  rose  

die dose  ravioli)

sie s(nd  einander  ausgeglitten

an der  zeit  die müde  macht

erfahrung  der  zeit

voreinander

geschütz-

t

werther  (ind  lotte

lebten  glücklich  bis ans ende  i6re tage

waren  lang.

Herbstzeitjose
Ach  du

wie dre Zert  für  uns  vergangen  rst

an uns  vorbei

über  uns dahin

der  Sommer  und  der,Heibst

waren  (iur.ein  kleiner  Beginn.

Eönners7  du dich

an die Kastanien  jm Gras

an das  rostige  Laub?

als der  eine  noch  Zeitung

und  der  andre  von  uns Gedichte  las.

Ach  du

damals  strmen  wir  um tulsre  Einigkeit

damals  vvar alles  gro{3

heute  ist vieles  davon  klein

und  doch  leben  wir noch

und  das  ist  doch  auch  kejne  Kjejnigkeit

Föhnlied
Ich brn die Sturmbraut

zwischen  Karotten  und  Kraut

der  irra Föhn

macht  mich  schon.

Durch  mein  Haargeflecht

schwingt  sich der  Regen

gebogen  wie dünnes  Blech

steh  rch ihm  entgegen.

Ich bin die Regenfrau

die Tränen  schwarz  und  blau.

im Ipuchtend  grünen  Kleid

fühl  ich mich...  weit. a

1n diesem  ka1ten Jahr
In diesem  kalten  Jahr

lieg rch zerbrochen  und  brach

fällt  mir  mein  leUchtender  Tag

täglich,  stündlich

aus allen  Wolken

ins offene  Grab.

Im Wrnterschlaf

ist mir  die  Zukunff  vergangen

keine  Vergangenheit

nichts  wa(h)r

vor  der  Höhle

lauert  ein Traum  von Gefahr.

Wenn  erst  der  Feind

unsere  Starre  entdeckt

wird  unser  flacher  Atem

im neuen  Leben

nur  noch  zu Tode  erschreckt.

Gangarten  .
Wir gehen  dem  nächsten  Ende

trockenen  Auges  entgegen

lächelnden  Schrmes

obwohl  wjr  wjssen.'

wir. werden  nicht  trockenen  Fußes

ans  andere  Ufer  gelangen.

Totentanz  (Walzer)
Es wird  schön

wenn  aus blutroten  Woiken

der  Tod  wie  Tau

in unsre  Herzen  rällt-

während  die  Blinden

verdunkeln

werden  wir

noch  einmal  erhellt

Wir  werden  wachsen

uns krümmen

wie  knorrige  Eichen

'zum  Hjmmel  schrein!

Es wird  schön

wenn  die Dämmerung  srch lrfa

und  grün  wie Blei

in unsre  Köpfe  senkt

während  die, Clique-der

Macht

rmmer  werter  noch

Orden  verschenkt

Sie

werden's  nie mehr  erfahrn

welche  Rolle  sie 1s6ie1ten
wie  sre als Doubles  für den Tod

blendende

blendende

Gagen  erhielten.

Ich

Meine  Seele  ist  s,trupptg  und  karg

karstig,  verwddert,  ausgebrannt

doch  merne  Seere  biüht  ernmal  im Jahr

wie das Heidekraut  in den  Dünen.

Mein  Sinn  f.st so weich  und  so schwer

'die'Gedankensje"wiegensichIeer'  a

auf  der  Waage  derWelt,um  mich  her'

ganz  blau  -  wie das  Meer.

Wie ein Bootslicht  im Nebei

Wie ein Bootslicht  im Ne.bel

Wie ein Bootslicht  im Nebel

blinkt  und  veööscht  mein  Leben.

Geb. 1954.  1970Gewinnerin  eines  Wettbe-

erbs  junger  Vorarlberger  Literatur  beim  ORF,

ab I 972  Studium  der  Germanistik'und  Anglisdik

in Innsbruck,  seither  Lehrerin  in Innsbruck,  Auf-

triffe  in Tirol  und  1981  zwei  Soloabende  bei  der

Szene  der  Jugend"  in 8ajzburg,  Veröffentii-

,r;.hung von Lied[exten in 5jer Literaturzeitschrift
Frrschflersch  und.Löwenmaul".  Wien  Dez.

ich schreibe  undsinge  traurige,'böseundbei-

nahe  lustige  Lieder  über  all das, was  ich anmei-

nem  elgenen'  -  rechtbürgerl(chen  -Leben  örcht-

verstehe,'über  die ganz  unscheinbaten  Unge-

reimtheiten  in unserem  Alltagsleben;  öicht, um

mir  einen  Reim  darauf  zu machen.  sondern  um

mich  zu hrridern,  diese.Widersprüche"gierch

wieder  zu  vergessen
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Zu dem Artikel: Kriiische Jugend
nicht  erwünscht?

.Gemeindeblatt  23. März  1983

Lreber  Norbert  Frle!

Obwohl  wir  auf  Rufweite  in Fffeß wohnen
soll  ich Dir  rm Gemerndeblatt  auf'Deine  Fra-"
gen  anWorten.

Du frägst, Wem,,unser"  Jugendraum  im
.Pfarrwrdum  eigentlich  gehört,  Wer sich  dort
aufhalten  darf  und  ob der  Jugendraum  nur
rur  bestimmte  Jugendliche  da rst.

Tatsächlich  gehört  der  Juge'ndraum  zum
Pfaüwidum  in Flierlund  wrr-d verwaltet  vom

'3wei1igen Pfarrer,,derzertvom  PfarrerRietz-
ler. WerdiekrrchIrche-Arbeitfördert,  darfsich
darin  aufhalten,  wer  sie stört, der  nicht.

Solange  Du zu einer  Jugendgruppe  ge-
hörtest,  diezwarkritrsierteaberauchpositiv

arbeitete,  konntet  rhr das  Jugendherm  be-
nutzen.  Die  Redaktion,,lmpuls"  schreibt.'  Nr.
1, S 10,,Morgen  wird  es für  uns  keinen  Gott
mehr  geben",  unterstellt  der  Kirche,  Unter-
werfung  unter  die  amerikanische  Selbstver-

' hemrchung  (Nr. 3, S 72), nennt  den Papst
einen,,Geschäftemacher  für einen  heiligen
Krieg  (Nr. 4, S 7), kötisiert  unseren  Goffes-
drenst  als ,,Modes-öhau,  '.Schlafstunde  und
Marktplatz".  (Nr. 4, S 4) und  verhöhnt  ein
christlrches  Fest (WEIN-ACHTEN  Nr. 4, S
14).  Sollen  die  Leute  meinen,  ihr  wäret  eine
kirchlrche  Jugend,  wenn  ihr  solches
schreibt,  seill  euch  fürdrese  Wühlarbertnoch
das  Jugendheim  dienen?  '

Du frägst, ob das JCigendheim  für den
""".arrerdaistoderfürdieJugend.  Duweißtja
a'us jahrelanger  Mitarbert,  daß- es da'ist  'für
den  Pfarrer  i:ind für  die Jugend,  doch  nicht,
damit  Ouereleien  in die Offentlichkert  getra-
gen  werden.  Ich mag  Dich  trotzdem:

Dein  Pfarrer  Hubert  Rietzler

ser Geruch  von den Häusern  aus där oberen
Gesellschaft  kommt.

Mit  hundertprozenUger  Srcherheit  kann  ich be-
-s tonen,-  da(3 diese  Anrainer  die sich über  unsere

Um,weItschutztu1frÖundlichkeit bei der Behörde
beklagrhaben,.selbst  erne zu klerne  oder  keine
Anlage  haben.

Verstehen  kann  ich  nureines  rucht,  daß man  uns
wegen  ernem  allgemeinen  Problem  alsAushänge-
schild  verwendet.  '

Auch  die,,Obrigkeir'  unserer  Gemeinde  mü(3te
wissen,,daB  erne wesentlrch  zu kleine  Klärgrube
werng  nutzt.

Folgedessen  sind  ja mehrere  ,,Umweltschäd-
linge"  in diesem  Gebiet.

Mir  ist  unerklärlrch,  da{3 die Wasserschutzwacht
diesen  Gestank  erst  rn Galtür  bemerkt:  zu s{inken
beginnt  es schon  viel  fnjher,  wenn  man  taleinwärts
fährt.

'Die  Bereicherur»g  durch  den  Fremdenverkehrin
der  Hotellerie  mtB  speziell  rn der  heutigen  Zeit
nrcht  hervorgeh,oben  werden:  denn  jeder,  der  da-
mitzu  tun  hat  wei(3, daß es kein  Horöglecken  mehr
rst und  davon  abgesehen  sicher  kern  Fehler,  wenn
die Gemernde  solche  Steuerzahler  hat  wie wrr es
sind.

Zum  Schluß  möchte  ich noch  kurz  bemerken,
daß von  erner  derartrgen  Sch1re(3ung  derBetriebe,
wje  sie.-beschrieben  war, fünfzig  Prozent  al)er  pri-
vaten und  gewerblichen  Vermieter  im gesamten
Paznauntal  betroffen  wären.  '

Dieses  Schreiben  brrnge  ich aLis diesem  Grunde
in die  Offentlichkeit,  da ich  nichteinsehe,  da{3 ich  für
die ganze  Gemeinde  der  Sündenbock  sern soll:

Ganahl

Das Geme1ndebIatt'brachte  eiÖe
Aussendung  der  Wasserschutzwacht

Stellungnahme  zum  Artikel
,,Fäkalien  direkt  in-den  Jambach"

Seit1972  führen  wir  einen  Betrieb  rn Galtür.  Die-
;r wurde  1980  umgebaut  und  hat  uns  konstruk-
»nsmäßig'große  Schwrerigkeiten  bereitet,  folge-'
;ssen  auTh erhebliche  Probleme  mit  dem  Bau
;r Klärgrube.

Ein grünes  Licht  sahen  wir, als uns bekannt
irde,  da{3 erneallgemeineKIäranlagedemnächst

Irggestellt wirdlzu  deren Ansch1u{3 wir sowieso
rpflichtet  vvären.

Zudem  möchte  rch hinzutügen,  daß wir6is  1 980
'ie eigene  Kläranlage  hatten  und  der  Jambach
rtschon  diese  penetranten  Gerüche  verbreitete.
rr haf damals  und'  auch  jetzt  gegen  diesen
;stank  keiner  einen  Einspruch  erhoben,  da die-

Das  Gemeindeblatt  berichtete  über

eine  Lesung

Sehr  geehrter.Herr  Perktold!

Zum-Artrkel  des  Gemeindeblattes  Nr. 11 über
die Autorenlesung  durch  Frau Lene  Mayer-Sku-
manz  möchte  ich folgendes  richtigstellen:

Es ist kerneswegs  die Initrative  des Herrn  Be-
zirksschuIinspektors  gewesen,  Karl  Bruckner  für
Lesungen  1981  zu gewinnen.  Dieser  Gedanke
wurde  duröh  unsere  Zusammenarbeit  und  Kolle-
gialität  in der  Offentlichen  Bücherer  an der  Haupt-
schule  Prutz-Rred  geboren.

Die Klernarbeit  und  die auftretenden  Schwierig=
keiten  damals  mußten  wirmerstern.  Wenn  jemand
'die Vorarberten  übernrmmt,  rst es dann  ern Lerch-
tes, auch  weiterhin  deradige  Veranstaltungen  zu
organrsieren.  Ich brn fest davon  überzeugt,  da{3
durch  Herrn  Alfred  Wolf, dem  Bezirksreferenten
des  Buchdubs,  bis heute  keine  Autorenlesüngen
zustandegekommen  wären.  Man sollte  daher"
auch  denen  die  Anerkennung  gönnen,  die  sie  ver-

diqnen,, und srch nrcht mit frem,den Fe4ern
schmücken.   Brigme  Wille

Zu Ihrer  Nr. 1 2

O.P. nach  mü(3te  man,,proril"  bestellen.  Dort
wärÖ zu lesen, was der  freigeistige  Schrofen
Nenning  rn Landeck  gesagt  hat. Hat  er es nun  
geschrieben  weil  er es.gesagt  hat, 'oderhateres  
gesagt,  weil  er es geschrieben  hat?  G1eichvie17
Ich bestelle  deswegen,,profrl"  nicht!

Sicher  rst, da{3 vrele von  uns  auf  die  geis;trgen
Beglücker  aus  dem  Osten,  sefen  es die  Millio-

närrnnen, oder  sei  es ein Auslands'tiroler,  oder
seien  es solch  gerstrge  Schröfen,  zu  denen  O.P.
ehrfurchtsvoll  aufscbaut,,  verzichten  könnten.
Die Tiroler  versuchen  ja auch  nicht; das rote
Wren schwarz  iu  machen.  . 

Beim  Monurr"ient  Nenrüng'ist  die Begeiste-
rung  mit'O.P.  durchgegangen.  Was wäre  nun
aber  gewesen,  wenn  O.P.mit  Nenning  durchryä-
gangen  wäre?  Die  Antwort  lautet:  Dann  könnte
O.P. jeden  Tag sein  Monument  bestaunen  und
wrr hätten  wieder  ein'objektives  unpolitisches
Gemerndeblatt.  Mit  besten  Grüßen

Toni  Pircher

Trockenlegung

hreß das Strchwort  rn Osterreich,  wenn  eine  Be-
trugsaffäre  die andere  ablöste.  Wenn  jetzt  aber
beiderUNO-C%schon  w(ederein  Millionenbe-
trug auffauchte,  bevor  der  Bau erst  richtig  be-
gonnen  hat, so blerbt  wenig  Hoffnung  auf  Sau-
berkeit  im Staat. Wenns  im Kleinen  nicht  klappt,
hei{3t es rmmer  der  Bauherr  rst unfährg.  Schade
rst nur, da{3 man.jene,  die mrt  einem  Monsterbau
in Berührung  kommen  nicht  gegen  Korruption
impfen  lassen  kann.

Eine  Verständigung

rnnerhalb  der  Behörden  mu(3  manchmal
schwierig  sern, wenn  man  bedenkt.  daQ auf  dre
Straßenbeschilderung  (Umfahrung  Landecks)
länger  gewartet  werden  muBte  als auf  den ge-
samten  Bauabschnm  und  jetzt  müssen  diese
Schilder  wieder  ausgetauscht  werden.  Lange
auf das Falsche  zu warten  tut zwermal  weh.
Wenn  aberniemand  daran  Schuld  ist, wars  eberi
ein SCHILD-Bürgerstrerch.

Alois  Graber,  Zams

Jahreshauptversammlung  der

SPÖ-Stadtorganisation

A.nläßlich  der Jahreshauptversammlung  der
SPO-Stadtorganisation,  deren  Obmann  bekannt-
lich  seit  letztem  Jahr  Stadtrat  Hans  Holzer  ist,
hie]t  Dr.  Heinz  Fischer  im  Festsaal  des Tourotel
,,Post"  in Landeck  ein  Referat.  Verschiedene  Be-
richte  gaben  Auskunft  über  die  Arbeit  derOrgani-
sation  im  abgelaufenen  Jahr.

Für  25jährige  Mitgliedschaft  wurden  geehrt:
Fischnar,  Maierhofer,  Weiß,  Zolet,  Whys,  Folie,
Frank,  Has]wanther,  Weißkopf.  Die  Neuwahlen
brachten  keine  Änderungen.  Die  Wahlvorscliläge
wurden  einstimmig  angenommen.  red.

Von  links:  Fischer,  Holzer,  Guggenbetger
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Ischgler  Osterbräuchö

Der  schönste  voröster]iöhe  Brauch  ist  auch  in

[schgl  nach  wie  vor  die  Palrffprozession  äm  Sonn-

tfg  vor  Ostern.  Im  Hof  der  Volksschule  wöiM  der

Ortspfarrer  Palmkätzchef  und  Olzweige.  Pa]'m-

buschen  bzw.   Palmbesen  sind  in  Ischg]  nicht

üblich,  da-in  der  Umgebuüg  des Dorfes  Salyei-

der{seltenvorkommen.  Nach  derPalmweihezie-

hen  die  Prozessionsteilnehmer  mit  dem  Pfarrer

singend  und  betend.in  die  Kirche.  Dort  wird  die

hl.  Messe  gefeiert.  Zu  Hause  angekommen,  stek-

ken die Hausfrauen  einen  Teil  der  geweihten

Zweige  hinter  die  Kruzifixe  in  den  Herrgottswin-

keli'i.  Den  andere-n  Teil  verbrennen  sie in den

Öfen,  um  f'iir  däs  kommende  Jahr  Unwettcr,  B]itz

und  Hqgelschlag  von  den  Häusern  fernzuhalten..

Der,qründonnerstag  ist eip großer  Brauch-

tumstag.  Nacli'außen  hin  am  meisten  in  Erschei-

nung  ti:itt  das,,Heiliggrab".  Einige  Männer  stellen

es am Gründorrnerstagvormittag  im presbyte-

riqm  der  Pfarrkirche  auf.  (Das  Heilige  Grab  von

Jschgl  wird  im nächsten  Ge:meindeblatt  vorge-

stellt!)

Es schweigen  die  Kirchenglocken.,,Sie  fliegen

nach  Rom':  sagt  der  Volksmund.  An  ihre  Stelle

treten  bis Karsamstag  die Ratschen.  Mit  einer

groBen  Holzratsclie,  die  auf  der  Friedhofsmauer

aufgestellt  wird  und  in  einem  ieiten  Umkreis  zu

hören  ist,  ruft  der  Mesner  in  den  kommend'en  Ta-

gen  zu den  Andachten,  Zeremonien  und  Mes-

Vor  dem  Abendgottesdienst  gehen  an dieüem

Tag  viele  Ischgler  aufdem  alteii  FimberWeg,  v'or-

bei an den  sieben  ,,Fußfallkapellen':  zu ihrem

schönen  Kalvarienberg.  Oft'  liegt  noch  viel

Schnee,  und  da,braucht  man  schon  etwas  Eüer-

gie,  um  das-Ziael zu erreichen.  Droben  wird  dann

eine  eigene  Litanei  vom  Leidfö  Christi  gebetet.

Hieraufwatet  föan  wieder  abwärts  zur  Kirche  und

freut  sich.auf  das bereits  aufgeste]lte  ,,Heilig-

grab".  Auf  Grund  einer  Stiftung  brennen  am

Gründonnerstag,  Karfreitag  und-Karsamstag  in.

deü  sieben,,Fußfallkape1len"  Ö11ämpcher4.

Ischgle'r  Kal)arQenberg  nach  eiüer,,Guxe"  (Foto:

Maföis),  Als  Guxe  bezeichnen  die  Oberpaznauner

eine  wilden,  mehrffigigen  Schneefall.  .  . 

Der  Ka;samstag  ist  der  eigent]ichen  Erwartung

und  Vorbereitung  des Osterfestes  gewidmet.  Die

Ost'ereier yerden  geförbt  und Mu%  auch nette,

überIieferte,,Ge5iJdbrote','  gebacken. H@sen und

Hennen von  mindestens.507  Zentimeter  Länge

backt  der  Isöhgler  Bäcker.  Die  Hasen  erhalteh  die

Buben,  die  Hennen  die  Mädchen  beim,,Easchter-

]a" als GescherI.
Am  Karsamstagabend  wird  vor  der  Auferste-

hungsfeier  die  kirchliche  Feueryeihe  vorgenom-

men.  Auf  dem  Friedhof  zündet  der  Mesner  ein

Holzfeu-  er an.  Nach  der  Segnung  durch  den  Pfar-

rer  drängen  sich  die  Buben  zu derri  glühenden

Kohlenhaufen,  um  ein  Stück  Kohle  zu bekom-

men.  Sie bringen  die verkohlten  Stücke  iach

Hause  und  entfachen  das Herdfeuer  oder  sie be-

wahrendieHolzstückeauf.  WennimSommerein

Geyitter  droht,  werfen  dieBäuerinnen  die  aufbe-

wahrten  Karsamstagskoh1enstücke  in das Herd-

feuer,  damitihre  Höte  vom  Blitzschlag  verschont

bleiben  mögen.  . . 

 Höhepunkt  des Ostersonntags  ist  für  die  Kin-

d@r das Suchen der verst6ckten  ,,Osternester".

Der,,05terhase"  kömmt'in  Ischgl  meistens  in  der

Nacht  vom  Karsamstag.  zum-  Ostersonntag.  Er

versteckt  seine  Geschenke  gerne  in  Heustädeln

und  Oärten.  Die  Kinder  dürferi  oft  stundenlang

suchen.

ßin  schöner  Kinderbrauch  ist das,,Easchterla".
In  den  meisten  Teilen  Tirols  gibts  hierfür  die  Be-

zeichnung  ,,Got]tag".  Die  Kinder  werden  von

ihren  Paten  zum  Essen  eingeladen.  Wenn  das

Essen  bei  der  Mutter  während  der  Osterfeiertage

noch  so  schmackhaft  ist,  einm- aL  im  Jahr.

schmeckt  es beim,,Götti"  oder  bei  der,,Gotta"

besser.  Mit  Geschenken,wobei  vorallem  die  obli-,

gaten  Hasen  und  Hennen  nicht  feh]en  dürfen,

ke'hren  die'Kinder  wieder  in  ihr  Elternliaiis  ZLl-

rück.  " JosefWalser

W'I

' Wir suchen: Landarbeiter mit Me]kkenn;nis-"
sen;  Bau-  Kunstschlosser;  Maurer,  Schalzimme-

rer;  LKW-Mechaniker;  Schußmeister  für  Stein-

bruch;  Tischler;  Kaminkeh?er;  Hauptbärufliche

Mitarbeiter;  Radladerfahrer;   Baggerführer;

Äntlerungsschneiderin;  Zahnarztassistentin  aus

Landeck;  Bürokraft  weiblich  aus dem  Raume

StanzertaLi:iis  Landeck:  Souvenirverkäuferin  mit

Erigliscßkenntnisse'n;.Haushaltshilfe (halbtags);

Diätasjistentin;  ge.bammen;'  OP-Schwestern;

Krankenschwestern;  - ,Physikotherapeutinnen;

Zimmermädchen;  Serviererinnen  mit  und  ohne

-Ipkasso;  Haus-  una  KüchgrimädcMn  fiir  Saison-

stellen.

-Bei Ste)lenangeboten,ol'ine,Angabe  von.)Lö17-

nen erfolgt  eine ry'iindestens kollektivvertrffglich@

Entlohnung.  

Die  Berufsbergtung  des Arbeits4mtes  Landeck  -'

sucht noch  folgende  LehrIinge:  %rkäuferin  für  '

den  Raum  St. Anton,  Schlosser  für  den  Raum  -

Paznauntal,  Bäcker,  Kellner,  Koch,  Bürolehrling

für  den  Raum  Nauders.

Exerzitien  für  Pfarrhaushälterinnen
auf  der  Kronburg

Thema:  Aus  der  Hoffnung  leben;  von  Diens-

tag,  12.4.,  16 Uhr  bis Donnerstag,  14.4.  mittags.-

Leiter:  Kaplan  Ludwig  Penz.  Anmeldung:  'Be-

rufsgemeinschaft  der  PfarrhaushäIterinne,n,  Wil-

helmrGreil-Straße  7, 6020 Innsbruck,  Telefon

3362IK1,]5,   -

.Knmmer  der  gewerblichen.Wirtschaft"

för  Tirol  Bezirkstelle  Landeck

Servierkurs  mit  Flambieren  und  Mixen

Beginn:  Montag,  18.  April  1,983, 8.30  Uhr;  Dauer:

2 Wochen,  %weils  Montag  bis Freitqg  ganztä@ig;

Beitrag:  S4.100.-;  Leiter:  Helmut  Dollnig,  Ser-

[aus;  Ort:  Hotel  Schrofenstein,  Einstiegsmög-

1ich3eiten  in das Gastgewerbe  mit  Kostproben!
VorÖereitiingskurs  auf  die  Ausbilderprüfung  ' '

Beginn:  Freitag,  22. April  1983,14.00  0hr;Dahier:

40 Stunden;  Beitrag:  S 700.  -  (incl.  Unterlagen);

Leiter:  Berufsschullehrer  Ernst  Frutli  und  Dr.

Siegfried  Gohfö;  Ort:"Handelskamme,r.Landeck;.

Seminar:,,'  Finanziel.le  Fülirung  eines  Klein-  -und

Mittelbetriebes":  Beginn:  Dienstag,  26.  April

1983, 14.00  Uhr;  Dauer:  14-1a8 Uhr;  Beitrag:  S

300.  -  ; Leiter:  Dkfm.  Werner  Kojan,Wien;

Für  Unternehmer,  Gesch4ftsführer  und Filial-

leiter:  Finanzierungsarten,  Bigen-,  Selbst-  und

Fremdfinanzierung.

Semföar  ,,Ladendiebstahl  -  erkennen  unfü:  y'

kämpfen":  Böginri:'Mittwqph,  27.Apri1  1983,  19

Uhr;  Dauer:  19-22  Uhr;  Beitrag:  kosten]os;  Lei-

tör:  Dkfm.  Werner  KÖjaÖ, Wien;

Für  alle 7earkäufer: Wann,  wo, warum  und we:m

wird  am  meis-ten  gestohlen;  Abwehr  und  rechtli-

che  Situation.

Anmeltlungen  für  diese  Kurs-  bzw.  Seminar-

veranstaltungen  erbeten  bis  spätestens  1 Qoche

vor  Kursbeginn  bei  der  Bezirksstelle  Landeck  der

Tiroler  Handelskammer,  Tel'.  0544272225/2817.

Einen  Ziegenbock  vom  Edelweiß

Das  klingt  etwas'  verwirien4,  soll  abe'r  sofort

entwijrt  werden.  In  Schloß-Naudeirsberg  wurden

kürzlich  Gäste  des Hotels,,Edelweiß"  geehrt,  die

in diesem  bei  {%rlaubsaufenthaIten  in Nauders

schon des 6fteren  abges3iegen  waren.  Elisabeth

und  Gerhard  Mössner,  seit  10 Jahren  N,iuderer

Gäste,  erhielteri  bei  der  Feier  ein  eher  unkonven-

tionelles  Geschenk:  eifün  Ziegenbock.  Da  eine

Ausreise  dieses  Tieres  und  die  Verpflegung  im

Haushalt  der Genannien  doch  mit  einigen

Schwierigkeiten  verbunden  ge<uesen  wär-e,  über-

gaben  sie  den'Bock  derOrtsstelleNauders  des  Ro-

ten  Kreuzes,  welche  ihn  dem  Vernelu'pen  nach

nicht  für  die  Erweckung  Bewußt'loser  einsetzen

wird,  wofür  er seiner  exzentrischen  15uftnote

wegen  sicher  geeignet  wäre.

Mit  etwas  ,,tragbareren"  Pr'äsenten  wurden

 aridere trfüe  Cföste des  4auses  und  Ortes  ausge-

stattet.  Einen  Zinnteller  mit-  dem  Wappen  der

Fam..  Köllemann  erhie]ten  Hedy  und  Heinz

Ulrrch,  Gregor  Jäger,  Eiika  Diet?ifö;  Gertraud

undErichWagner,Maria  0ndKarlKunneth,Her-

ta Lübke,  Inge  und  WaferAlbfecht  sowieLiselot-

te  Ünd  Gustav  Jon.  . -  red.
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PROGRAA

FS 1 SONNTAG
3,  A"RIL FS 2

11. OO Katholischer  öster-
Gottesdienst

12. 00 0steransprache  des
Papstes  und
Segerrurbi  et  orbi
Live  aus Rom

14.45  0sterspaziergang
Filmmusical,  USA, 1948
Mit  Judy  Garland,  Fred
Astaire,  Feter  Lawford  u. a.

16. 30 Die  Gänsehirtin

am  Brunnen
Ein Märchenspiel  nach den
Gebrüdern  Grimm

17. 40 Helmi

17. 45 Seniorenclub

18. 30 Bildung  -  leicht

gemacht

19. 00 ö8teffetChbi €d am
Sonntag  aus  dem
Landesstudio  Wien
,,[)ie  Wiener  Polizei"

 19.25  Christ  in  der  Zeit

19.30  Zeit  im  Bild

.g.so  Sport

20.15  Das  gläserne

Wappen
Mares,  eine  eigenwillige  Frau
mit  emachsenen  Kindern,
kehrt  an den Ort ihrer  Kind-
heit  und  Jugend  zurück.  Am
Totenbett  eines  Nachbarn
ziehen  wesentliche  Stationen
ihre's Lebens  an ihr  vorbei

22.05  Sport

22. 25 Zu  meinem  Glück
gehört  Musik
Eine  Stunde  mit Nana
Mouskouri

23. 25 Schlußnachrichten

23.30  Sendeschluß

14.05  Hundert  Meisterwerke
14.20  Der  Troubadour

(ln italienischer  Sprache)
Oper  von  Giuseppe  Verdi
Ausführende:  Piero
Cappuccilli,  Raina  Kabai.
wanska,  Fiorenza  Cosotto,
Placido  Domingo  u. a.

 Piero  Cappnccilli  als Grqf  Luna
in der Aufßhrung  der Wierter
Staatsoper  aw  dem Jahre  1978

17.40  Schach-WM

Vlertelfinale
Aus Velden

17. 45 Der  Rabb}  Jesus
Jesus.  der  Jude

18. 15  Aufltand  der  Tiere
Zeichentrickfilm,  England,
1951-1954

19. 30 Frühling  in  Wien
Festkonzert  der  Wiener
Symphoniker

21.00  Die  GÜte  der  Fürsten

21. 55 Hundert  Meisterwerke

22. 05 Wap  geschah  wJrklich
mit  Baby  Jane?  SW
Film.  USA, 19e2

0.15  Schlußnachriehten

0.20  Sendeschluß

ARD

9.00 Vorichau  auf  das
ARD-Programm
der  Woche

9.30 Zeugen  des  Evan-
,  gellumi  -  Boten

des Lebens
.J.3Ü  Oatern  In Rom

12.üO Urbl  et orbl
12.40  Tagesschau
12. 45 Brandenburgischea

Konzert  Nr. 5,
D-Dur,  BWV  105(}

13. 30 Dle-Wand
BergTilm  aus den Oo-
lomiien-

14. fü) Ofira  (2)
Abenteuer im Roten
Meer

14.30  Der  Knab*  auf  dem
Delphin
Amerikanischer  8p1e1-
film von 1957

16. 20 Talentachuppen
17. 05 Herbert  v. Karajan

Im aespräch  mlt
Klaua  Gsitel

17.45  Rätaelflug  (13)
[)le Jagd rnit dem Huh-
schrauber

1 L45  Dla 8portichau
20.00 Tagesschau
20.15 Ruh*  aanfl,  ßruno

Von Walter Kempley
22.(IS Tageiachau
22.10 Raffasllo  Sanzio

Nicht nur ein Madon-
nenmaler...

22. 55 Bubbllng  Brown
8ugar

23. 55 Tageischau

ZDF

10.(I(I  ZOF -
Ihr Programrn

10.30  ZDF-Matinee
12. 45 Freizeit

...  und was man dar-
aus machen kann

13. 15 Ctnonlk  der
Wo@h@
Pragen  zur  2eit

13. 40 Glück  haben
14.10 Andarland
14.40 heute
14.45  Danke  schön
14. 55 Der  8a1zpr1nz
15. '45 Emily  Erdbe*r  und

der  Backwett-
bewerb

16. 1(1 heuta
18.15  Hoffmanns  Erzäh-

lungen
Englischer  SpielTllm
aus dem Jahrs 1951

18.00  Tagebuch
Aus dsr Kalholischen
Kirch!)

18.1ß  Una  Donna  -  Ge-
schichte  einer  Frau

18. 58 ZDF -
Ihr  Programm

19. 00 heute

19.10  bonner

19. 30 geeri:e:Ärhvmenann:
Es glbt  noch  Hasel-
nußaträucher

20. 30 Martln  Luther
22.1(1 heute
22.15 Dle Mars-Chronlken
23. 45 heute

Bayern  3

fl1.4S Rundschau
19.00 Klem  Paull
anschl. Geachichten  voffl

Land
21.30 Rundschau
21.4!S Durch  Land  und

Zelt
21. 50 Das  Klavlerwerk

Johann  8ebastian
Bacha  (2)

-Mit Glenn Gould
Die Kunst der Fuge

22. 50 Dle Rückfahrkarte
Polnischer  Fernsehfilm

Schweiz

16. 15 Arktiaches  Grenz-
land

17. €)O Die Brücke  von
Adam  Rush

17.45  asehlchte-Chlachte
17. 5S Tageam.hau
18. 00 Daa Kloster  von

Vedana
18.45  Messe  för  die  ge-

genwärtige  Zelt
1g.30  Tagesschau
19.45  8or)ntags-1nten1ew
19.55  ,I...  außer  man  tut

esi(
2(}.00 Bvuder  ßonne,

8chwester  Mond
22.00 Tageischau
22.10 2.E.N.
22.15 Neu  Im Kino
22.25 H1atoria  dl Jephte
22.55 Tagesschau

Baby
Jane  Htzdson,  als  Baby  Jane
einst  ein  gefeierter  Kinder-
star,  hat  erwadtsen  ab
Schampiä{erin  vergagt.  Sie
stand  dann  im  Schatten  ihrer
alteren  Schwester  Blanche,
diü  zu  einer  gefeierten  Dtva
gmorden  war.  Nach  einem
Antrmrrfall  ist  Blanche  ge-
Rhmt  und  an  den  Rollstuhl
gefesselt.  Die  Ursache  des Un-
falts  baibt  ungek?4rt  ...  Mit
Bette  rktavis  (nnser,]oto)

Hellmltföl tffll AIlHr&öä'kföukubiHaiiFObtstrüm:
Die  zahlyeichen  Erkrankungen,
die  das  höhere  und  hohe  Alter
iiklit  selten  begleiten,  werden
ziuneist  durch  zwei  Ursachen
hiisgelöst:  1.  Störungen  in»
Stoffwechsel  der  Gewebszellen,
2. Fehlsteuerungen  im  Bereiche
des  vegetativen  Nervensystems.
Erstere  sind  z. B. Ursache  der  so
häufigen  Arthrosen,  wie  der
Spondylarthrose,  Kox-  und  Go-
narthrose,  sowie  der  Bandsehei-
bensehäde'n;  sie  sind  auch  ver-
antwortlich  für  die  krankhaften
und  oft  folgenschieren  Verände-
rungen  der  Geffißwände  bei  der
Arteriosklerose  und  für  die  im
Alter  häufige  Osteoporose.  Letz-
tere  verursachen  z. B.  das  Asthma
bronch.,  verschiedene  Formen
der  Angina  pect.,  des  Herzinfark-
tes  und  die  mannigfachen  Weeh-
selbischwerden.
Es  muß  daher  ein  Mittel,  das  er-
folgreich  gegen  Altersbeschwer-
den  wirksam  werden  soll:  1. den
Ze1lstoffwechsel  anregen,  2. die
Fehlsteuerungen  im  vegetativen
Nervensystem  beseitigen.
Dies.  kann  in  einem  hohen  Pro-
zentsatz  erreicht  werden  durch
eine  Fetnstrotnheimkur,  die
mit  dem  Moser-Feinstrümgerät
durchgeführt  wird;  die  im  Gerät
eingebaute  Trockenbatterie  mit
langjähriger  Lebensdauer  liefert
den  heilenden  Strom,  den  der  Al-
terskranke  seinem  Körper  zwei-,
dreimal  täglich  jeweils  10  bis  20

Als  eine  geplante  Broadwal
Show  daran  scheitem  soll,  dq
die  -Partnertn  des  berühmte
Remtesktrs  Don  Hmes  (Frei
Astaive)  rlie  weitere  Zttsam
menarbeit  vemeigeart,  mach
er  sich  uerargert  daran,  kurz
fristtg  einen  Ersatz  aaufzsttarei
bert.  Er  eritdeckt  Hannal
Broaum  (Judty  Garland).ttnt
bemüht  sich,  sie  zu  seine
Tanzpartnerin  heranzubik!en
Sein  Vorhaben  gelingt.  Doc
daß ihm aas jurtge  MMche
mehr  bedeutet  als  nur  ein

Minuten  lang  zufütut.  Die  Fe'fö
strombehandliuig  ist  bei  den  A
tersbeschwerden  der  mediki
mentösen  vorzuziehen,  denn  si
führt  zu  einem  hohen  Prozentsal
zu  einer  Hebung  des  Allgemeb
befindens  sowohl  in  körperl
eher  als  aueh  in  seeliseher  Bezi«
hung,  während  eine  medikamen
töse-  Behandlung  bekanntlich
insbesondere  beilängererDauer
infolge  der  den  Medikamente
häufig  anhaftenden  Nebenwii
kungen  das  Allgemeinbefinde
nicht  selten  ungünstig  beeinfluß

Med.  univ.  Dr.  W. Zitk

GELENK8-  üN
MUSKELRHEUM

BANDSCHEIBENSCHADE
KREISLAuF8TöRtINGE

ISCHIA
ANGINA  PECTORI

HERZNEUROE
NEURAL(JI

ASTHM
kostenlose  Prospekl

oder  Gutscheir

P. Sr:höüwali
116üWie

Neulerchenfelder  Stra8e
Te1.43 33

Gerät  auch  auf  PROB



3RAMM

MONTAG
4.  A?RIL

FS 2 FS 1 DIENSTAG
5.  APRIL

FS 2

30 Die  unteren  Zehn-

tausend
Film.  USA. 1961
Llmgeben  vom Milieu  der New
Yorker  Unterwelt  hat sich die
,Apfel-Annie"  am Broadway

etabliert  Diese..Freunde
inszenieren  ein perfektes
Schauspiel,  als Annie  durch
unerwarteten  Besuch  in große
Verlegenheit  gerät

40 Die  unsterblichen

Film.  USA. 1980
Mit  Margaret  Chamberlain,
Paul Flessa. Fred A. Keller

40 Der  Nußbär

DO Unser  Weg  zum

Menschentum
Josef  Hoffmann  -  ein Meister
des Gesamtkunstwerks

OO österreichbild  am

Feiertag  aus  dem

Landesstudio  Stmk.
Djambo  Mürzzuschlag

Hallo  Arusha"

25 Christ  in  der  Zeit

30 Zeit  im  Bild

50 Sport

15  Der  Sternsteinhof
Nach  dem Roman  von Ludwig
Anzengruber
Ein österreichisches  Dorf  um
die Jahrhundertwende  wird
von einem  mächtigen  Anwe-
sen -  dem Sternsteinhof  -
beherrscht.

15  Sport

.35 Bernhard  Bünker
Ein Heimatdichter  aus
Kärnten

.05 Schlußnachrichten

.10 Sendeschluß

14. 55 Hundert  Meisterwerke

15. 10  Sing  mit

15. 40 Gorillas  -
Sanfte  Riesen  ohne  Zukunft?

16. 25 Ich  bin  von  der  Musik

gezeichnet
Herbert  von Karajan  erzählt
über  sein Leben,  seine
Karriere,  seine  Arbeit

18.00  Schach-WM

Viertelfinale
Aus Velden

18.05  Die  schnellste  Maus

von  Mexico

a18.30 0kay

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Auf,  auf,  ihr  Christen!

20. 15  Der  Mann  von

La  Mancha
Mit  Josef  Meinrad,  Dagmar
Koller,  Heinz  Petters  u. a.

Heirbz  Petters  und  Josef  Meinmd
irb  dem  Musical'riach  dem  Roman

vorb  Miguel  de  Cervarytes

22. 30 Charlie  Chan:

Das  Schloß

in  der  Wüste  SW

23. 30 Hundert  Meisterwerke

23.40  Sch1uf3nachrichten

23.45  8endesch1uß

9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9. 30 Englisch

10. OO Schule  heute

10.30  Der  Gauner
Film,  USA, 1969
Mit  Steve  McOueen,  Sharon
Farrell,  Will  Geer  u. a.

12.15  Männer  ohne

' Nerven  -'-  SW

12.30  Selig  die  Zärtlichen

Die Bergpredigt  als politische
Alternative

13.00  MJttagsredaktion

15. 00 Die  Ritter  der

Tafelrunde
Film,  USA, 1953
Mit Robert  Taylor,  Ava Garj-
ner, Mel Ferrer  u. a.

16. 50 Vater  und  Sohn
,,Der  Geburtstagsausflug

17. 00 Am,  dam,  des

17.25  Auch  Spaß  muß  sein

17. 55 Betthupfed

18. 00 Die  tolldreisten  Strei-

che  des  Dick  Turpin

,,Der  Richter=

18. 30 Wir

19. 00 österreich-Bild

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Teleobjektiv

21. 00 Spiegelbilder  .

Rosemarie  Kern präsentiert
Franz  Hubmann  und sein
Lieblingsbuch

21.50  Die  kleinen  Privilegien

Film,  Mexiko,  i977

23.30  Schlußnachrichten

23.35  Sendeschluß

17.40  Schulfernsehen

Begegnung  mlt  Karl  Helnz
Verhalten  im Umgang  mit
Behinderten

Aus Velden

18.00  0rientierung

18. 30 Bonanza
,.Vorsicht:  Osterhase!=
Mit Lorne  Greene,  Dan Blok-
ker, Michael  Landon,  David
Canary  u. a.

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Waa  bin  ich?
Heiteres  Beruferaten  mit
Robert  Lembke

21.05  Dallas
,,Miß  Ellies  Stundea
Mit Barbara  Bel Geddes,
Patrick  Duffy,  Linda  Gray,
Larry  Hagman  LI. a.

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 25 Club  2

anschl.  Schlußnachrichten

4-FS  1, 15.00
Ava  Gardner  a{s  Guineruere

und  Mel  Ferrer  a{.s Kr'nig  Arhts

in dem  arrierikanischep.  Spiel-

ftlm  vo'ri.1953

) Das  Jahr  des  Schä-
fers  '

i Die Zauberflöte
i Ternpo  83
) Der  Internatlonale

Frühschoppen
Tagesschau
mit Wochenspiegel
Magazin  der  Woche
Eine Regionalumschau
Mtssa  In c-Moll
Von Wollgang  Amadeus
Mozart

5 0fira  (3)

i Der  elnsame  Puma
Amerikanischer  Spiel-
film von 1967
Regie: winStön Hlbler

i Johpnnea  (1)
S Ut de Franzosentid

Szenen B133 dem Ro-
man von Fritz Reuter

i Albrecht  Roaer
Puppenspieler

:) Tagesschau
5 TatOrt

Miriam
hi. Eln Platz  an

der  Sonne
Bekanntgabe  der Wo-
chengewinner

5 Mer  Ist  der  Londo-
ner  Rundfunk

0 Tagesschau
5 Land  d*r  tauaend

Abenteuer
Amerikanischer  Spiel-
Tilm von 1960
Regie: Henry Hathaway

5 Tagesschau

ZDF

10.25  ZDF -
Ihr Programm

10. 30 Jesus  lebt  -  wlr
sehen  neu

11. 30 8tadtgeichichten:
Mainz

12. €10 Jeder  braucht
Musik

13. 00 heute
13.05  Die Welt,  In der  wlr

wohnen
13. 5(} Der 8a1zpr1nz
14. 40 Emily  Im Erdbeer-

land  '
zeichemricJilm

15. 05 13. Worldcup  der
Professlonals  Im
Tanzen

16. 10 heute  -
16.15  Kiaa  m*  Kate  -  Küß

mlch,  Käthchen
18.00 DI*  8port-Repor

tage
18. 57 ZDP -

Ihr  Programm
19. (}O heute
19.15  Der  Baum
19.30  DI@ zwelte  Frau
21.16 heute

Sponnachrich)en
21. 3D Dia  Mara-Chroniken
22. 45 ludwlg  von  Beet-

hoven:  81nfonie
Nr. 3 Es-Dur
,,Eroica"
Berliner  Philharmonlker
Dirigent: Heibert  von
Karalan

23. 45 heute

Bayern  3

fl1.45 Rundschau
19.00  Hamlet,  Prinz  von

Dänemark
Tragödie von William
Shakespeare
Regie: Rodney  Benneff

22.35 Rundachau
22.50 2.E.N.

Skulpfüren von Michel-
angelO

22.55 Ignatius  von Loyola
-  Der  Heilige  aus
dem  Baskenland

0.05 Rundschau

Schweiz

14. 55 Treppunkt
15. 40 Im fernen  Westen
16. 45 Wie  di*  Pflamen

bastäubt  werden
*7.00  Mondo  Montag
17.25  Klamottenkiste
17.45  Gachichffl-Chlacht*
17. 55 Tagesachau
18. 00 Tiparade
18.35  Boomer,  der  8treu-

ner

19J)5  Sportberlchte
19. 30 Tagesschau

20.00 Ein aüßer  Fr@tz
Amerikanischer  Spiel-
film 1957
Regie: Stanley Donen

21. 45 Tagssschau
22. 00 Das  Erbe  der  bärli-

gen  Rebellen
22.45 Tageaschau

ARD

10.OO Tagesschau  (ZDF)
10. 30 Ruhe  sanff,  Bruno

(ZDF)
11. 55 Hier  Ist  der  londo-

ner  Rundfunk  (ZDF)
12. 55 Presaeschau  (ZDF)
13. füI Tagesschau  (ZDF)
13.15 Vid*otext  für  alle
15. 40 Videotext  für  alle
16. 10 Tagesschau  
16. 15 Unter  deutachen

Döchern
17. 00 Waa  Ist  was

Mit Professor Haber
4. Das  Kleinste  und

Größte, was wir uns
vorstallen können

17.20  Alpha  5
Eine  Computer-Spiel-
8how

17.50 Tageaschau
18J)O Muaik  um secha

[)as ist Blasmusik
anschl. 8andmännchen

18. 25 Hollywood  -  Ge-
achichten  aua  der
8tummf11mze1t

19. 25 Aktueller  Berlcht
20. 00 Tage»ehau
20.15 Was  bln  ich?

Heiteres BeruTeraten
miö Roberi  Lembke

21. 00 Report
Daten -  Bilder -
Hintergrfinde

2t45  Dallaa
Vergeltung

22. 30 Tagesthemen
23. 00 Irre!
23.45 Tagesachau

ZDF

12. 40 Tagebuch  (ARD}
13. 15 Videotext  für  alle
15.40  Videotext  für  alle
15. 57 ZDP -

Ihr Programm
16. 00 heute
16.04 Mosalk
anschl. heute-8Chb!gz0110n
16. 35 Die Vogelacheuche
17. 00 heute
anschl. Aui  den  Ländern
17.15 Tele-lllustrlerte

Das alktuelle Thema
- Der gfüe'Rat  -  Sport

17.50  Daa kann  ja heiter
werden
Die Schatzsuche

-anschl.  heute4ch1agzei1en
18.20 Mein  Name  ist

Hase
Trickreiches  mit Bugs
Bunny

18. 57 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 00 heute
19.30  MIß Marple:  Der

Wachablumen-
strauß  '
Englist.Ner Spielfilm
aus dem Jahre 1963

anschl. Ratschlag  für  Ki-
nogänger

21 00 heuta-lournal
2t20  WeiBwürsfö  am

Äquator
22.05 Propaganda
22. 50 Zeugen  dea  Jahr-

hundeM
23. 50 heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Wege
19. 30 8agst  was  d' magst
20.15 Una*r  Land
20. 45 Rundschau
21. (10 Dle 8prechitunde"  -

Ratschläge iur die GG:

sundheiö

21.45 2.E.N.
21. 50 Detektlv  Rockford:

Anruf  genügt
Die Tucken der Karriere
Kriminalfilm

22. 35 Im aespräch
23. 35 Rundachau

Schweiz

14.45  Da capo
16. 45 Daa  8pie1häus
17. 45 Gschlchte-Chiachte
17. 55 Tageaschau
18. fö) Karuasell
18. 35 Rallye  Champions

Heuöe: Matkku  Alen

19. 05 DR8 aktuell
Aus Kantonen und Ge-
metnden

19.30  Tageaschau
anst.hl.  8pOrt
20. 00 Ein Fall  für  zfü.i
21. 05 Autoreport
21.10 CH P  Polltik  und

Wlrtachaft
Berichte, Analysen,
Meinungen

22. (}O Tageam,hau
22.10 Dave  Allen  (2)
22.55 Tageaachau
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I
9.00  Frühnachrichten

9.05  Auch  Spaß  muß  sein

9. 35 Französisch

10. 05 Schulfernsehen  SW
8a1zkammergut

10.35  0sterspaziergang
Filmmusical.  USA. 1948
Ein berühmter  Revue-Star  en
gagiert  für  seine  Show  eine
unbekannte  Tänzerin.  um ihr
den Weg zu einer  Starkarriere
zu ebnen
Mit  Judy  Garland,  Fred
Astaire.  Peter  Lawford

12.15  Teleobjektiv

13,.00  Mittagsredaktion

7.00  Das  Seeungeheuer

17.30  Biene  Maja
aja und  die Heuschrecken

17. 55 Betthupferl

18. 00 Polizeiinspektion  1
,Grenzfälle

Mit  Walter  Sedlmayr,  Elmar
Wepper,  Gustl  Halenke

18.30  Wir

1'9.00  österreich-Bild  mit
Südtirol  aktuell

20.  15 liger  weg  von
meiner  Frau
Film,  USA, 1966
Nach  vierzehn  harmonischen
Ehejahren  steht  die hübsche
Krankenschwester  plötzlich
im Mittelpunkt  einer  am(isan-
ten Dreiecks-Geschichte

Mit  Ton'y Curtis,  Virna  Lisi,
George  C. Scott

22.10  SchlÜßnachrlchten

FS 2

17. 55 Schach-WM

Viertelfinale
Aus Velden

18. 00 Land  und  Leute

18. 30 Bonanza
,,Litt}e  Joe und der  Matrose"
Little  Joe  trifft  auf den abge-
musterten  Matrosen  Abner
Willoughby.  Nach  anfängli-
chen  ,,Mißverständnissen=
freunden  sich die-t)eiden  an.

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Sport
21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 25 ,,Kunst-Stücke":
Picasso
Porträt  des großen  spani-
schen  Malers,  in dem nicht
nur  er gelbst,  sondern  auch
Zeitgenossen  zu Wort  kom-
men und  d+s-wk.htigsten  sei-
ner  Werke  vorgestellt  und
komrnentiert  werden

23.25  Thai-Tänze
-Riten  und Historien  des Fer-
nen Ostens  -  getanzt  vom
Royal  Thai  Ballett  '-

0.10  Schlußnachrichten

4-rs  1, 18.00
Guiseppe (Karl  ßenar),  Anna
(Gabi  Herbst)  und  Schöninger
(Walter  Sedlmayr)  in  der  Poli-
zeiinspektion

ARD

10. OO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

11. 40 umachau  (ZDF)
12. 10 Report  (ZDF)

.55 Presseschau  (ZDF)
i.OO Tageaschau  (ZDF)

13.15  Videotext  für  alle
15. 40 Videotext  für  a)le
16. 10 Tagesachau
16. 15 Wall  8treet  Crash

Dle  englist.he  Gesangs-
und  Tanzgruppe  umer
musikalischer  Leitung
von Keiih Strachan und
die SFB-Big-Band
Leilung. Alyn Ainsworth

17. 00 Deutsche  Puppen-

BieleTelder Puppen-
spiem
Dokumentarfilm  von
Rudülf  Fischer

17.30  Klamottenkiste
Opas  Liebling

17. 50 Tagesschau
18. 00 Saarbrücken  um

sechs
Saarbrucker  Bilder-
bogen

anschl. Sandmännchen
18.20 Ciaatspieldirektian

Gold
Lizenz für Shakespeare

18.55 Elnfaeh  Lamprecht
Wm He17 Lamprecht
den ers(en Schritt  un-
ternimmt

1t1.25 AktusAl*ThBerichl
!O.OO Tageaschau
!0.15 ARD-8port  axtra
!2.3a Tagssth*m*n

ZDF

10.23  MIß Marple:  Der
Wachsblumeni
itrauß  (ARD)

13.15  Vldeotext  für  aHe
15.4Ü Videotext  für  alle  
15. 57 ZDF -

Ihr  Programm
16. 00 heute
16.04  Anderland
anschl. heute-Schlagzeilen
16. 35 Kiwi  -  Abenteuer

in Neuseeland
17. 00 heute
anschl. Aus  den  Ländern
17.15  Tele-llluatrierte

Das aktuelle  Thema
- Der  gfüe  Rat -  Sport
-  Unterhaltung

17. 53 Rauchende  Colta
Vetter Henry
Teil 1
Regie.  John Rich

18. 25 Rauchende  Colta
Teil 2

1ß.57  ZDF -
Ihr  Programm

19.00  heute
19. 30 0er  ßpon4p1ege1
20.18 ZDF Magazln
21. 00 heute-Journal
21.20 mlttwoehalotto  -

7 aus  füI
2t25  Die ßtraßen  von

8an  Franci*ao
Notzucht

22.10 Treffpunkt
Ü-Wagen  4

22.40 DI*  Mars-Chron1ken
0.05 haule

Bayern  3

1 €1.46 Rundschau
19.00  Das  Wort  haben  die

Kinder
19. 45 Joan  und  Harry
20. 30 Mlckey  McGuire
20. 45 Rundschau
21. 00 Zeltspiegel
21.45 Z.E.N.

Gedicme von Johann
Christian Guniher

21.50 Wsg  mlt  Schaden
Kanadischer  Spieltilm
aus dem Jahr 1980

23.40 Rundschau
23.45 News  of the  Week

Schweiz

17.00 Was  man  welfj  und
doch  nicht  kennt

17.45  Gschjchte-Chlsehte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karussell

InTormation und unter-
haltung

18. 35 Im Fleich  der  wilden
Tisre
Dokumentarserk+
Hefüe: Die Dickhorn-
schafü von Momana

19. 05 DR8  aktuall
19.30  Tagesschau
anschl. 8port
20. 00 Fußball-Europacup
21. 45 Tagaiichau
2L65  Vis-ä-vis

Heute: Lew Kopelew,
s:tiriftsleller

22.5!i  Tag*sactmu

So,  FS  2, 14.20

,,Der  Tronbadonr":
Plccido  Domingo  als
JVhxnrico

So,  FS  1, 22.25

,,Zu  metnem  Glück
geMrt  Musi)c":  eine
Stunde  mit  Nana
Mow;kowi

Mo,  FS  1. 10.30

l'm Milieu  der  Neu:i
Yorker  Urbtemelt:
,Die  unteren  Zehn-

tausend"  mit  Glenn
Ford

Di,  FS  1, 21.00

Rosemarie  Kern  pra-
sentiert  Franz  Hub-
mann  iind  sein  Lieb-
lingstttch

Herausgeber. Eigemümerund
Verleger:  PROGRAMM-Zeit-
schrifien-VerlagsgeseIIschaft
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steller:  Herold Druck-  und
Verlagsges. m. b. H.. 1080
Wjen. Slrozzigasse 8. V*r-
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Wfön.
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ca.  8.000  Rasenmäher
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Alko  Fronlbalkenmäher.  Selbstlahri
Type 251E)O RT, 2.5 PS (1.82 kW). 2-ta
Motor,  80 cm Schnitttxeite.  gioße
Gummiräder  300 mm

9.50(
Die Iliegenden  Luftkissi
mäher  von FLYMO mit E
und Benzinmotor.
Besonders  ideal  am Har
FLYMClMäher  schweb
aui  einem  Luffkissi
während ein starker  Lt
wnbel die Grashalme
den Schnittbereich  sau
Kinderleicht  zu futnen!

?OO W. 25 cm

Schnittbr. n  ur  1.Bg4

FLYMO EMäher  XE, 22CI V. 1.CIOO W.
Schniflbr.28cm.m.Grasfangbox  nur  3.29 €
FL'fMO  E4äher  DXE, 220 V. 1.400 W
Schniltbr.  38 cm. mit Grasfangbox  nur  4.19C
FLYMO Benzinmäher  TL. dey Handliche  mit dem neu0.8 kW Spezialmotor
Schnitfbreite  3ü cm nur  3.98(
FLYMO Benzinmäher  GL, 3.5 PS
(2.6kW),Schnitlbteite47cm  nur4.98(

das echte  Fachgeschäft  Östörreichi
1031 WIEN Ill  SI.MARX
Modecentetsfraße 3

(0222) 74 36 80 Sene IVeisand: DW 21122{23)
fü90 WIEN IX.
Hahngasse 33. 102221 34 73 3L 34 02 T8
27[)O WT.NEllSTAüT

Auslinsltaße 43A5 Ibeim Schloß ViehoienSt.R511en 1ü27A2) 51 968. 5T %5
3423 Sl.ANDRÄ.WöFIDERN
bei Tulln. Lehnetgasse 19. 1[)2242) 8T 51
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mit ZllWaCtlS

1%  oder  4750  Einheiten  ge-

ber  dem  Vorjahr  gesteigert

iin  Marktanteil  von  13,6%  ge-

ber  11,4%  im  Jahje  1981  er-

t werden,

sehlug  sich  'auch  im  Marktanteil

nieder,  der  von  16,2  Prozent  im

Jahre  1981  auf  18,2  Prozent  im  ab-

gelaufenen  Jahr  stieg.

':"'aa':':'A": :  /':  a a- - Ja ;aa;,':-ki,':>(.p,,::"ja"S}. %paa=*'a:'S==at';. .,ai:"a:..aa%a *:

fahren  tatsächlich  mit  fabelhaften

Innenmaßen  auf.  Der  Lite  Ace

1300  Kpstenwagen  faßt  genau  3,99

Kubikmeter  Last  und  das  bei  ei-

Ob  Bäcker.  Installateur.  Fleisch-

hauer  oder  Gärtner  -  der  Toyota

Lite  Ace  1300  ist  für  jeden  Klein-

und  Mittelbetrieb'  der  ideale

Transporter.

FOrtSCt1ritt1iCt18

Als  sportliches  Spitzenmoden  der

Sierra  Modellreföe,  mit  aufwendi-

ger  Technik  und  Komplettausstat-

tung,  stellt  Ford  jetzt  den  Siera

XR  4i  vor.

Hohe  Fahrleistung,  ein  unver-

wechselbares Ersc!ieinun,y::
und  viel  Platz  im  variablen

raum  kennzeichnen  den  Sierra

XR  4i.  Verfügbar  ist  der  XR  4i  in

Österreich  ab April  und  er wird

S 232.500,  -  kosten.

Hauptmerkmal  des Sierra  XR  4i

ist  ohne  Zweifel  sein  hohes  Lei-

stungspotential,  das  er  aus  dem

2,8-Liter-Sechszylindermotor  mit

Bosch-K-Jetronic  Einspritzanlage

schöpft.  Das  110  kW  (150  PS)

starke  Aggregat  befördert  den'

XR  4i  mühelos  in  den  ,,Club  200"

der'  automobilen  Oberklasse.  Die

Fahrwerte:  Höchstgeschwindig-

keit  210  km/h  und  eine  Beschleu-

nigungvon  8,4  Sekunden  von  O auf

100.

Aber  auch  die  Verbrauchswerte

für  eine  der  schnensten  Sportli-

mousinen  liegen  in  durchaus  ver-

nünftigen  Größen  und  können

sich  sehen  lassen.

Die  herausragenden  Fahrleistun-

gen  für  eine  ausgewachsene  Li-

mousine  mit  Platz  für  fünf  Perso-

nen  und  Gepäck  sind  fflcht  zuletzt

auch  auf  die  ausgefeilte  Aerody-

iusgezeichnetes  und  moder-

Modellprogramm,  das  bei

.Kunden  keine  Wünsche  of-

ißt,  ein  ausgewogenes  und  faiJ

Preis/Wert-Verhältnis,  wie

der  bedingungslose  Einsatz

gesamten  österreichischen

-Organisation,  verbunden  mit

tsiven  Marketing-Program-

haben  diesen  Erfolg  ermög-

bt  viele  Gründe,  auch  für  1983

optimistische  Prognose  für

darke  Opel  zu  erstellen:

>n der  Einführung  des  neuen

Corsa  im  März  1983,  mit  dem

'ür  Opel  neues  Marktsegment

damit  eii'i  neues  Volumen-

ntial  erschlossen  werden  soll,

es eine  Reihe  von  ModellpflÖ-

aßnahmen  und  Neuheiten  ge-

die  mithelfen  werden,  die  Po-

n von  Opel  weiter  auszu6auen.

weiterer  Grund  für  beröchtig-

Dptimismus  -  und  darauf  ist

eral  Motors  Austria  besonders

:-  ist  die  Tatsache,  daß  in  den

ellen  Corsa,  Kadett  und  As-

t ab  sofort  auch,,starke  Herzen

österreich"  schlagen.  Man  ist

rzeugt,  daß  bei  der  Mehrheit

österreicher  ein  ,,Sag'  ja zu

3ewußtsein  vorhanden  ist,  und

e sich  für  österreichische  Qua-

sarbeit,  in  diesem  Fall  ,,Made

.spei"  entschgiden  werden.

ler  Bundesrepublik  Deutsch-

( konnte  die  Adam  Opel  AG  im

re 1982  rnit  391.916  Personen-

en  ein  Plus  von  13.510  Einhei-

oder  3,6 Prozent  verbuchen,

irend  der  GesarÖtmarkt  im

Technik föi Ford Sierra XR 4i

gen  Handgriffen  in  ein  Doppelbett  

verwandeln  lassen.

Die  fünken  (Ö kW/57  PS)  

wendigen  Lite  Ace  1300  (Wen.  "

kreis  9,8  m  beim  Kasten,  10,3  m  bei

den  Bussen)  sind  auch  im  Ver-

brauch  äußerst  genügsam:  Nur  8,0

und  10,61  auf  100  km  (90  km/h  und

Stadt)  lauten  die  ECE-Werte  beim

Bus.  Der  Tankinhalt  aller  Lite  Ace

'wurde  auf  48 Liter  vergrößert,  so-  ..

daß  sich  sehr  gute  Reicl'iweiten  er-

zielen  lassen.

Sämtliche  Preise  der  Lite  Ace

13p, O, J.ahrgang  1983,  blieben  völlig  '

unverandert.  Diese  praktischen

Nutzfahrzeuge  kosten  (inklusive

MWSt  und  Frachtkostenanteil):

Lite  Ace  1300  Kastenwagen

S 109.327,  -  (inkl.  18%  MWSt)

namik  des  XR  4i  zufflckzuführen.

Zur  aerodynamischen  OpiEimie-

rung  tragen  vor  allem  die  spezielle

Kunststoff-Bugschürze,  die  seitli-

chen  Windabweiser  vor  den  Rä-

dern,  aber  auch  der  charakteristi-

sche  Doppel-Heckspoiler  bei,  der

für  eine  besonders  wirksame  Er-

höhung  des  Anpreßdruckes  auf

die  Hinterräder  sorgt.

Und  was  das  Fahrvernalten  be-

trifft,  zeigt  der  Sierra  XR  4i  erst  so

richtig,  was  in  ihm  steckt.  Die  di-

rekte  Lerlkung,  die  für  sicheren

Straßenkontakt  sorgt,  die  hoch-

wertige  Sierra  Fahrwerktechnik

mit  progressiver  spoMlicher  Fe-

derungsabstirnmung,  Gasdruck-

stoßdämpfem  rundum  und  brei-

ten  Hochgeschwindigkeitsreifen

halten  den  Wagen  sichej  auf  der

Straße.

Ein  Fahrverhalten,  das  überzeugt:

Optimale  Sicherheit,  hoher  Fahr-

komfort  und  geringes  Geräusch-

niveau.  Und  das  alles  auch  bei  ho-

her  Fahrgeschwindigkeit.

Als  Fazit  ist  also  festzustenen:

Kompromißlose  Technik,  bei-

spielhafter  Komfort,  komplette

Ausstattung,  modernes,  zukunfts-

orientjertes  Stynng  und  Aerody-

namik  par  excenence.  Mit  einem

Wort  ein  Volltreffer  von  Ford.

Lite  Ace  1300  Bus,  8-sitzig

Lite  Ace  1300  Hochdachbus,  8-sit-

zig  S 133.900,-  (inkl.  30%  MWSt)

Neu  hingegen  ist  die  weiter  ver-

besserte  Garantie  für  ane  Toyota-

Nutzfahrzeuge:  Nun  werden  12

Monate  Garantie  ohne  jede  Kilo-

meterbegrenzung(früher50.000  km)

.gewährt.



Die  günstigen  Verbrauchswerte  sind  Neue  Maßstäbe  setzt  der  Nissan  Micraauch  das  Ergöbnis  der  extremen  zweifellos  auch  mit  seiner  Serienaus-Leichtbauweise  -  mit  645 kg  ist  der  Mi-  stattung.  Eine  derartige  Vielzahl  an



15  Seniorenclub

OO Mittagsredaktion

OO Am,  dam,  des

25 -Schau  genau

30 Strandpiraten

55 Betthupferl

OO Bitte  zu Tisch

30 Wir

OO Österreich-Bild

30 Zi5':a1 im Bild

. 15 Der  Flug  des  Adlers
Dokumemarfilm  in drei Teilen:
Miö Max  von  Sydow.  Sverre
Anker Ousdal, (3öran-Stan-
gertz  u. a.

.15 Der  Flug  des  Adlers
Beobachtungen  und
Gespräche

45 0streport:  Staats-
kirche  zwischen
Nation  und  Partei
Orthodoxie  in Sowjeirbßland

30 Abendsport

'l""  FS2  FS1»RIL

' 17.40  Schulfernsehen:  9.«X) F

Techniken der bildenden  ' g.@5 A
Kunst:  Keramlk  (1 ) ;'
Freies  Gestalten  9.3ü R

17.55  Schach-WM  10.OO S
Viertelfinale  TI

AusVÖlden  Ki
Fi

18-üOUnterwegsain io.rss
Österreich

BI
Spitalsneubau in Misfeltiach  - v,

,,Gerechtigkeii  für  Gunny
Ritey"
Mit  Lorne  Greene,  Dan Blok-
ker,  Michael  Landon.  David
Canary  u. a.

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 Tritsch-Tratsch  12-15
Präsentation:  Josef  Kirschner  '
Aus  der  Körnerhalle  in Wien-

- 'Schwet.hat

21.50  Zehn  vor  zehn

-22.25  Club  2

aiüschl.  Schlußnachrichten

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Äfö,  dam,  des

17.25  Pan  Tau
,,Alarm  in den Wolken=

17. 55 Betthupferl

18. 00 Pan-Optikum

18. 30 Wir

19. 00 österr@ich-Bild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Ein  Fall  für  zwei
,,Herr  Pankraz.  bitte"
Mit Gfinter Strack,  Claus
Theo Gärtner

Mathieu,  Gaston,
Peluche

Film,  Frankreich,  1978
Geschichte  einer  Tierfreund-

schafi
Mit  Jean-MarC  Thibault.
Raymond  Bussieres  u. a.

p  F  S 1,  10.30

Eine  Liebesgeschichte  zur  Zeit

des  volksverbttndmert  Königs

Maz  II.,  mit  Heli  Finkenzelkr

nÜd  Willi  Forst

21. 20 Jolly  Joker
Präsentiert  von  Teddy  Pod-
gorski  und  Elisabeth  Vitouch

22. 1ü  Sport

22. 20 Nachtstudio

23. 20 Schlußnachrichten

23.25  Sendeschluß

 17.30  Ausbildung  im   -
Betrieb  (3)
,,Motivation und Interesse
üder  Vom  Sollen  zum  Wollön'

17. 55 Schach-WM
Viertelfinale  -
Aus  Velden

18. 00 Die  Galerie

18. 30  Ohne  Maulkorb

19. 30.Zeit  im,Bild

20. 15 Terra  X
Südseeinseln  aus  Götterhand
Doktrmemarfilm  in vier  Teilen

21. 00 Fgszinierende
Forschung

+-  FS'I, 12.15
Erzbischrof  Pitirim  uon Wolok»-

lamsk  tritt  als offizieller  Spre-
cher  d;er  mssisch-orthodoxen

Kivche  auf

D

Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)
ARD-Sport  extra
(ZDF)
Pressesehau  (ZDF)
Tagesschau  (ZDF)
Videotext  für  alle

Tagesschau

iiErst  sollten  wir
kämpfen  -  danach
zurück  in die
Küche"
Wasi  geschah
mit  Adelaide

-Harris?  (6) 
Denk  und  Dachte
Die Ballonreise

ZDF -

12. 10 ZDF  Magazin  (ARD)
13. 15 Videotext  für  alle
15.40  Videotext  für  alle

Eine Auswahl  aus dem
Angebot

15. 57 ZDF,-
Ihr  Programm

16. 00 heute
1ß.04  Wir  Europäer
anschl.  heute-Schlagzeilen

16. 35 Die  Mum!ns
17. 00 heute
anschl.  Aus  dert  Ländern
17.15  Te!e-lllustrierte

Das aktuelle  Thema
-  Dir  gute Rat -  Sporf
-  unjerhalfüng

17.50  4 Hoffmana  und

Bayern  3

1L45  Rundschau
19.00  Z.E.N.
19.05  Geheimnisse  des

Meeres
19.50  Victor  Borge
20 i45 Rundschau
21 .00 Jazz  Burghauaen

14 Internationale
Jazz-Wüche  1983

21. 45 Europa  nebenan
Bilder  und Meinungen
von unseren  Nachbarn

22. 30 Sperrfrist
Programm  nach Ansage

23. 15 Rundschau

ARD

10. OO Tagesachauund
Tageathemen  (ZDP)

11. 55 Umschau  (ZDF)
12. 55 Pre»esc.hau  (ZDP)
13. 00 Tagesschau  (ZDF)
13.15  Videotext  für  alle
15. 40 Videotext  fürpffa
16. 15 Tagaaschau
16. 20 ,,Von  Mensch  zu

Mensch"  -  eine
deutsch-französi-
sche  Freundschaft

17. 05 Teletechnikum
17. 50 Tagesschau
18. 00 Tips  um  sechs

Kleine  Tierkunde
Vom Wildschwein  zum
Hausschwein

grünen  Kranze
18. 55 Kontakt  bitte...

Familienanschluß
19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00-Tagesachau
20.15  Der  ungeratene

8ohn
Französischer  Spielfikn
von 198ü
Regie: Claude  Sautet

22.00  Pluöminua
. Das ARD-Wirischaffs-

"  magazin
22. 30 Tagesithemen

23. 00 Dle  große
Flattar  (1)
Von Leonie  Ossowskl
nach ihrem  gleichna-
migön  Roman

ü.30 Tagaaschau

ZDF

10.23  Howard  Carpenda-
le:  Mualk,  daa  Ist
mein  Leben  (AnD)

12. 10 Weißwürste  am
Äquator  (ARD)

13. 15 Videotext  für  alle
15.40  Videotext  für  alle
15.57  ZDF  -

Ihr  Programm
16J)O heute
16.04  Pinnwand  '
16. 20 ßchüler-Expreß
17. DO heute
anschl.  Aus  den  Ländern
17.15  Tele-lllutitrierte

Das akfüelle  Thema
-  Oer gute Ral -  Sport
-  Unterhal1ung

anschl.  heute-Schlagze}len
18.00  Brigitte  und  ihr  

Koch

Bayern  3

18. 45 Rundachau  a
19. 00 Natur  und  Frelzelt
19. 45 Bayern-Report
20. 15 Wette  für  ein  Paar
21. 15 Reiaewege  zur  t-

Kunat
22A0  Rundschau
2!.15  8port  heute
22.30  2.E.N.

22.35 Rio Grande
Amerikanischer  Spiel-
Tilm aus dem Jahr 195ü
Regie: John Ford

0.15 Rur3dschau
0.20 Actualitös

16. 15 Neues  von  gestern
Prasentalion:  Rosema-
rie PTluger

17. 00 Was  man  weiß  und
doch  nicht  kennt

17.45  Gschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karusaell
18.35  Unglaubllch  -  aber

wahr
19J)5  DR8  aktuell
19.30  Tagesichau
anschl.  8pÖn
20.00  Mtmlk  & Gäste
20.60  Rundschau
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nuy  235;
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von Black  & Decker,
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Flahmenaußenmaß  610 x 610 mm
'Llchte  Weite  580 x 580 mm , 14 kg
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FüRDIEFRAU

streßt  und  abgespannt?
;h dagegen  ist  ein  Kraut  gewachsen

Wer  leidet  nicht  unter  Streß  -  der  ja heute

fast  schon  zum  guten  Ton  gehört  -,  ffihlt

sich  nicht  oft  abgeschlaffl,  und  schon  die

leiseste  Wetterschwankung  bringt  den

Kreislauf  ins  Schwanken.
Nun,  auch  qagegen  ist ein Kraut  gewach-

sen.  Aber  nicht  irgendeines.  Hier  handelt

es sich  vielmehr  um einen  Naturstoff,  der

in  der  Wachsschicht  von  Blüten  und

Früchten'in  geringen  Mengen  vorkommt,,

wie  z. B. in Weizenhalmen,  Blättern  des

Sandelholzes,  Baumwollpflanzen,  Wel-

zenkeimen  und  im Weizenöl.  Octacosanol

heißt  dieser  seltene  Naturstoff,  der  wie  das

Vitamin  E erstmalig  aus  dem  Weizenkeim-

öl isoliert  und  gewonnen  werden  konnte.

Die  Anwendung  von  Octacosanol  war

a noch  vie so aktuell  wie  heute:  verstärkter

Leistungsdruck,  StreBbelastungen  und

die  zunehmende  Lufiverschmfüzung  raten

jedem,  dem seine  Gesundheit  lieb und

teuer  ist. etwas  dagegen  zu tun.

Empfohlener  Verkaufspreis  pro  Packung

S 169,-.  Erhältlich  in Apotheken.  Droge-

rien  und  Reformhäusern.

Traditionelle  Ostergebäcke  mit  Frischhefe
Neben  Ostereiern  und  Osterschinken  Germteig  zu  den  traditionellen  Speisen

Zahlen  eine  Vielzahl  von  Gebäcken  aus  zu  Ostern.

Einzelne  Bundesländer  weisen  regio-

nale  Spezialitäten  auf:  In  Niederöster-

reich  dte  Pinze,  in  Oberösterreich  das

,,Störibrot",  in Kärnten  der  ,,Kärntner
Reinling".

KÄRNTNER  REINLING
Zutaten:  300 g Mehl,  60 g Zucker,  IOO g Butter,
l Würfel  Frischhefe,  1/2 Teelöffel  Salz, etwa
1/8 l Milch,  1 Ei, 2 Dotter,  112 Packerl  Vanille-
zucker,  etwas  geriebene  Zitronenschale.
Fruehtfülle:  200 g Rosinen,  200 g Aranzini,
2üO g gehackte  N[isse.  2 Eßlöffel  Rum.  Weiters
werden  benötigt:  1/8 kg zerlassene  Butler,

100 g Feinkristallzucker,  20 g gestoßener
Zimt.

Foto:  Arbeitskreis  Frschhefe

Zubereitung:  Frischhefe  in lauwarmer,  gesal-
zener  Milch  auflösen  und  mit  samtlichen  Zcita-
ten  zu einem  rucht  zu festen  Teig  misahen;  die
sen gut  kneten.  Nach  einer  Teigruhe  von  etwa
einer  1/2  Stunde  zu einem  rechleckigen,
schwach  fingerdicken  Fleck  ausrollen,  auf
zwei Drittel  der Teignache  die vorbereitete
Fruchtfulle  auftragen  und  gleichmtißig  vertei-
Ipn, daruber  den Zimlzucker  slreuen,  zu]elzt
mit  zerlassener  Butter  beträufeln.  Wie einen
Sti'udel  einrünen  und  schneckenarlig  in eine
mit  zerlassener  Butter  gut  gefettete  Rein  ein-
legen.  Zugedeckt  aufgehen  lasseri,  mft  zerlas-
sener  Buter  bestreicheri  und  in das Backrohr

FOTO:  ARGE  DIRNDL

ite  gehören  echte  Blaudrueke  zu

köstlichen  Raritäten,  die  mit  ih-

traditionellen  Mustern  wie,,Kat-

pfötchen  ,," ,Spinnen  ,,," Blitz  und

iner  ,,," Kleeblatt  und  Tannenzap-

' Kleidung  und  Haustextilienzu
hster  Ehre  gereichen.  Es ist  ein

dienst  der  Industrie,  daß  sie  das

ixeruneisterliehe  des  Blaudrueks"

moderne  Techniken  verwandelt

, die  wie  ehedem  die  Modeln  weiße

iten  auf  blauem  Grund  aussparen

I die  Zahl  der  Freunde  des  Blau-

tllen  jede  Saison  vergröBern.
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FS 1 SAMSTAG
9. APRIL FS 2

9.00 Frühnachrichten

9.05 Englisch

9. 35 Frartzösisch

10. 05 Russisch

10.35  Kleines  Künstler-
porträt  tw  SW
Julius Patzak

11,g5  38.1ntern.  Musik-
wettbewerb  aus  Genf

11.55  Nachtstudio

13.00  Mittagsredaktion

15,20  ,,Zum  Wieder-S@hen":
Wien@r  Mädeln
Film,  österreich,  1945
Mit Willi  Forst,  Dora Komar,
Judith Holzmeister,  Hans
Moser  u. a.

17.00  Baustelle

17.30  Flipper

17. 55 Betthupferl

18. 00 Zwei  x sieben

18.25  Guten  Abend  am
Samstag..  ; sag;
Heinz  Conrads

16.00  Ich  stoße  das  Fenster
auf  und  zeige  hinaus

16. 50 Hundert  Meisterwerke

17. 00 Die  liebe  Familie
17. 45 Wer  will  mich?
18. 00 Zweix  sieben

18. 25 Filßball

19. 00 Trailer

19.30  Zeit  im Bild
19. 50 Ein  Fall  für  den

Voäksanwalt?

20. 15 König  Heinrich  IV.
Drama  in zwei Teilen von
William Shakespeare
1. Teil

22.35  Fragen  des  Christen
22.40  Jerry  Cotton  -

um  null  Uhr  schnappt-
die  Faäle  zu  SW
Film,  Deutschland,  i',65
Mit  George  Nader,  Heinz
Weiss,  Dominique  Wilms  u. a.
Schlußnachrichten

ffl.50  Trautes  Heim

19.00  österreich-Bild  mit
Südtirol-aktuell

19.30  Zeit  im Bild
19. 50 Sport

20. 15 Eäner  wiid  gewinnen
Das große internationale  Quiz
mit Hans Joachim Kulen-
kampff

22.05  Sport

22. 35 Dizzy  Fee;t
s Eine bunte Mischung von Mu-
sik und Tanz -  von Cole Por-
ter bis zu den Beach Boys

23. 15 Schlußnachrichten

+ffl  FS 1, ] 5.20
Ein  Film  über  Carl  Michael
Ziehrer  mit  aerb Wiener  MMelr
Gretl  (Hilde  FMa).  Mitzi  (Dora
Korm:tr)  und  Liesl  (Vera
Schm%d)

ARD

10.OO Tagesschau  und
Tageathemen  (ZDF)

10.23  Der  ungeratene
8ohn  (ZDF)

'55 f%esaeachau  (ZDF)
.r.fü) Tageaschau  (ZDF)

13.15  Videotext  für  alle  -
Eine Auswahl  aus dem
Angebot

13. 40 Vorachau  auf  das
ARD-Programm  dgr
Woatffl

14. 10 Tagesschau
14.15  8esamstraße
14. 45 ARD-Ratgeber:

Recht
15. 30 Voruntersuchung

Deutscher  Spielfilm  von
igai
Regie: Robert  Siodmak

17. 00 0ft  lat  di*  Angst  ihr
Begleiter

18. 00 Tageayehau
fl1.05  Dle  8portachau
19.00  8andmännchen
19.10  Daten  d*t  Woche
t9.25  mueller  Ber}cht
20.00  Tage«chau
20.15  Elner  wlrd

gewlnnen
22.00  Ziehung  der

Lottozahlen
anschl.  Tage«chau

Das  Won  zum
ßonntag

u.2(1 AuBer  Atem
Französischer  Spielfilm
von 1959

23.50 Tagesachau

ZDF

12.10 auslandalournal
(ARD)

12.00 ZDF -
Ihr Programm

12.30 Nachbarn  in
Europa '

14.45 heute
14.47 Pinocchio
15.10 Margariten  für die

ßchloßharrin
Ein slowakischer Mär-
chenfilrn

16. 36 Anna und der Kö-
nig  von  8iam
Das schlechte  Zeugnis

17.«)4  Der  großa  Preis
Bekanntgabe  der Wo-
chengewinner

17.06  heute

j7ÄO  Länderspiegel
1ß.OO 8pie1  mit  Onkel  Lou
18. 58 ZDP  -

Ihr  Programm
19. fü) heute

19.30 Rln@itraßenpalais
Flisgeralarm

20. 16 Helmkehr  elner
Fremden
Amerl+lams(Flui  üHliil
film aus dem Jahre
1979

2t45  heute

21.50  Das  aktuelle
Sport4tudio

23.05  8taraky  & Hutch
Der Mann am Klavier
Buch:  Robert  Holt
Regie: Don Weis

n.55  heute

Bayern3-

18.45 Rundschau
19.00 Let's rock
19.30 Nonatop Nonaensi
20.15 Madame Bovary

-  Das bin ich
21.30 Rundaehau
21.45 Z.E.N.
21.5Ö Victor  Vasarf'ly
22.45 Daa Klavierwerk

Johann 8ebastian
Bacha (3)
Mit Glenn Gould
Die Goldberg-
Variationen

Schweiz

16.45 Muslc !9cene
17.35 Gachlchte-Chlschte
17.45 Teleiaguard
17.55 Tagesschau
18.00 Rockbude
18.45 8port  In Kürze
18!30 Zlehung des

8chwixer  Zahlen-
lottoä

tg.OO Samachtig-Jasa
19.30 TaBeaichau
anschl. Das Wort xurn

8onntag
20.00 Bla öa chlöpfl
20.16 Einw  wlrd gewln-

nen
22.05 af:agesschau
.22.15 8portpanorama

Heute mit Helnz Pfüz
23.15 Dle Profls
0.05 Tageaachau

Eigentlicß  fängt  es schon  bei  der  Werbung  an,  bei  der  den
Konsumenten  sowieso  rundherum  manchmal  einiges  zuge
mutet  wird  -  der  ZGONC  ffillt-schon  da  angenehm  aus  derr
Rahmen.  Dd  man  schon  herzhaft  lachen  öder  zumindest  lä
cheln  kann,  wenn  es im  Radio  heißt:  ,-,...  wenn  er's  nur  aus
halt',  der  ZGONC  ...':  das  sollte  man  dem  ZGONC  ebensc
gutschreiben,  wie  alles  andere,  das  man  halt  nur  bäim  ZGONC
findet.

Hunderttausenfü  Kunden  in  den  ZGONC-Filialen  sowie
50.000  Versandkunden  in  ganz  österreich  -vom  Bodensee  biszum  Neusiedler  See  -  wissen:

*  ZGONC  bietet  echte  Kundenbetreuung  durch  qualifizierte
Fachberater,  verläßlichen  eigenen  Servicedienst  und  großzü
giges  Ersatzteillager

@ Die  gewissenhafte  Auswahl  des  Sortiments  erfolgt  im  Zn-
teresse  des  Konsumenten:  Nur  Produkte,  bei  denen  Qualität,
Leistung  und  Preis  im  vernünftigen  Einklang  stehen,  werden
ins  Verkaufsprogramm  aufgenommen.

0 ZGONC  erzielt  dürch  Großeinkäufe  sehr  günstige  Preise
pnd  gibt  diese  Preisvorteile  seinen  Kunden  weiter.  Fürkünst-

Die  schweren  Brummer  vom  ZGONC.  Für  8ie  Tag  und  Nach €
unterwegs.

lich  hochgehaltene  und  überhöhte  Preise  hat  ZGONC  nichts
übrig.  Solche  Produkte  werden  von  ZGONC  nicht  angeboten.
*  25 Jahre  erfolgreich  am  Markt  zu  sein,  ist  für  ZGONC  ein
wichtiger  Anlaß,  seinen  Kunden  für  ihre  Treue  und  ihr  Ver.
trauen  zu  danken.  Denn  das  berechtigte  Vertrauen  des  Kurr-
den  bedeutet  den  Erfolg  des  Unternehmens.
Im  heur-igen,  64 Seiten  starken  Bau-  und  Gartenkatalog  bringi
ZGONC  eine  Unmenge  an  neuen  Markenartikeln.  Sämtliche
Preise  sind  selbstversföndlich  garantiert  bis  31. August  1983.

Noeh  mehr  Markenwerkzeuge
zu  noch
kleineren  Preisen
Auch  für  die  Zukunft  gilt:

gewissenhaft  ausgewähltes  Sortiment
+  erstklassige  Fachberatung  und  Kundenbetreuung
+  eigener  Servicedienst  und  Ersatzteillager
+  Tiefstpreise  bei  Markenwerkzeugen

=  ZGONq  25  Jahre-  unerreicht
in  österreieh
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Fritz  Falch  iö  aör Gypn.-Gälerie
Mit  der  Ausstellung  von  Zeichnungep,  Pläne,,

Fotos  und  Mode]len'des  Arföitekten  Fritz  Falch
rerfolgt  die  Gym-Galerie  in  Landeck,  als einzige
in Westösterreich,  ein  beachtenswertes  Konzept
der  regelmäßigen  Information  ü5er  Architektur.

Die  unter  dem  Motto,,Gestaltung  von  Raum,
in dem  maÖ  leben  will':  stehende  Präsentation
zeigtArbeitefi  des  in  der  Region  geborenen  und  in
der  RegiontätigenArchitekten  mit  keineswegs  re-
gionalem  Charakter.  Vielmehr  wird  ein  profun-
der  Einblick  in die  Ausbildung,  die,Einstellung
und  die  Überzeugungvon  Fritz  Falch  ge;zeigt,  de)r
sich  in Reflexionenüber  die  Architekturtheorien
der  Renaissance,  in  Reiseskizzen  von  Landschaf-
ten und-in  praktischen  und.wissenschaftlichen

7 '7eiten der Entwicklungshilfe niedersct[fögt.% üerade  diese  intensive  Tätigkeit  mit  den-Zusam-
menhängen  verschiedener,Kulturen  mit  ihren
Mytlien  und  Religionen,  ihrer  Landschaft,  ihrem
Klima'und  i)iren  wirtschaftlichen,Lebensbedin-
gungen  hat  die  Entwicklung  yon  Fritz  Falch  und
seiner  Architektur  entscheidend  'beeinflußt.  Sie
fülirte  ihn  zur  Anerkerfnung  örtlich  gebundener
Bautraditionen,  zu sinnvoller  Materialredukt.ion,
zu klira'gerechten  Gestaltformen  und  zur  Uber-
zeugung,.daß  solche GesamtzusammenhänBe-
nur  'd-urch  orts-  und  rau.mp]anerische  Maßnah-
men  einerLösung  zugeführtwei'den  könnten.  Bei
dieser  Raumplanungsfötigkeit,  vvelchc  von'Fritz
Falch  und  seinem  Team  wahrgenommenwird,  ist
vor allem bemerken5wert,'daß  die Ertialtung
ü,berkommender  Konstruktionen  und  optischer
Orientieruiigspunkte,  die  auf  den  Menschen  be-
zogene  Lösung  von  Verkehrsproblemen  und  be-
sonders  eine  demokratische,,  informative  und
durchsichtige  Planungsmethodik  angestrebt
iuip(l

1

Die,persönlichen  Entwürfe  und,  ausgQf'ührter,
Bauwerke  lassen,  vor  allem  in den  Einfatriilie.n-
häusenn,  eine  hochwertigeUmsetzung  von  Ober-
inntaler-Tessiner-  und  V'inschgauer  Bautradi-
tion  aufleuchten,  wobei  neben  geringen  zeitbe-
zogenen  Manierismen  die  Erfülfüng  aller,  schon
erwähnten,  theoretischen  und  praktischen  Erfah-
rungen  nachvoJlziehbar  bleibt.  Dies.führt.zu
einer  Reihe  von  Häusern  mit  reichen  Innenräu-
men;  wohldurchdachten  Sqhwellen  zwischen
Di'innen  und  Draußen-und,  vorwiegend  bei  den
etwas  früheren  Beispielen,  zu lockeren,  span-
nungsreiclien  Griindrissen  mit  kompakten
Raumfolgen  und  soyohi  n'iaterialtechüiich  als
auch  energetisch  s(iarsai'nem  Aufwand.

Mutig  is-t,auch  das AurzeigenjenerFakten,  wo
die Diskrepanz  zytschen  überzeugtem  Wollen
des Architekten  und  dem  leider  allzuÖft'  falsch
verstandenen  oberfäcliliche.n  Klischeedenken
der  Bauwilligen  und  deren  Umwelt  aufgezeigt
yird..  .

In  diesem  Sinn  erfüllt  die  gezeigte  Ausstellung
ihrei'i  Zweck  auf  das  Allerbeste;.  Es gehtum  kleine
und  große  Räume,  in  denen  Fritz  Falc)i  lebenwill.
Die  Fr;age,  wieviele  andere.  in  diesem  Räumen  le-
ben  wollen,  inwiewgit  die  aufjezeigten  Vorschlä-
ge und  Meen  erk'anrit  und  angenommen  werden,
wird  nföglichörweise  durch  dieReaktion  auf  diese
Ausstellung  beantwortet.  Hier  wäre  gerade  im
verdichteten  Wohnungsbau,  mit  ,',low-cost"  -
Wolinungen,  als nachÖsterrerch  rückwirkende
Bescliäftigung  mit  den  Wohnungsproblemen  der
Dritien  Welt,  und  wie  im  Heim  für Lebenshilfe
prifgezeigt,  ein &eispielgebender AnsMz  zu fin-
den.  Der  Region  wäre  aazu zu  gratulieren.

Haas  Siegbert

- Gym-Galerie  BRG.  LANDECK
6. April  1983  bis 30.'Apri1  1983,  Mo-Sa  8 his 13 Thr

Die  Schnitzschule  Elbigenalp  stellt  vom
i.4.  1983  bis 30.4.1983  in  der  GYM-Galerie  Land-

i ck eineAuswahl  verschiedener  SchülerÄrbeiten
us. Es handelt  sich  bei  den  ggieigten  Exppnaten
usschließ]ich  um  Werke,  die  imUnterrichtunter
4ithi1fe  des  jeweiligen  Klassenlehrers  hergestellt
torden  sind.  So  läßt  sich  dabei  eine  breite  Palette
nterschiedlicHsten  Ri-chtungfö  beobachten,
aelche  rieben  naturalistischen  Arbeiten  und  Ko-
ien alter  Meister  auch  die Beschäftigung  mit
euzeit1iche7  Gestaltungsmöglichkeiten  umfaf3t.
Die  Schnitzschule  Elbigenalp  unterrifötet  der-

ii t 60 Schülör  (6 Lehrer),  welche  zum  Großteil
is Westösterreich  und  dem  benachbarten  Aus-
rid stammen.  V'iele  Jugendliche  nutzen  die
ög]ichkeit  uieser  Schule  auch.zur  Weiterbil-
ing  nach  einer  bereits  abgeschlossföen  Berufs-
sbildung  (Tischlär  u.a.),  yodurch  sich  alters-
ißig  eine  relat.iv  starke  Streuung  ergibt.  
Die  Ursprünge  der  Schnitzschule  lassen  sich
i in  die  Anfänge  des Iptzten  Jahrhunderts  'zu-
:kverfolgen,  wo  der  Lechtaler  Maler  und  Gra-

phiker  Anton  Falger  in seiner  Chronik  von  der
Eröffnung  einer  Zeichenschule  berichtet,  welche
er später  selbst  30 Jahre  geleitet  hat.  In  weiterer
Folge  entwickelte  sich  daraus  eine  Ausbildungs-
stättefür  Stukkateure,  diejedoch  nach  demersten
Weltkrieg  in eine  Schnitzschule  unter  Führung
des Holzbildhaueis  Benno  Bischof  umgewandelt
wurde.  DerzweiteWeltkriegund  dieerstenNach-
kriegsjahrö  brachten  der  Schule  aber  einen  Rück-
schlag,  worauf  beabsichtigt  wurde,  diese  als
Werkstätte  in Verbindung  mit  Ktirsen  zum  Auf-
bau  einer  Lechtaler  n@usindfütrie  (Spielwaren,
Spanschachteln  etc.)  weiter  zu  betreiben.  Der  zu
diesem  Zweck'berufene  Bildhauerrüeister  Rudolf
Geisler-Moroder  begann  aber,  in  Kenntnis  über
die  Absatzmöglichkeiten  von  qualitativhochwer-
tigen  Schnitzereien,  mit  derweiteren  Ausbildung
von,Ho1zbildhauerlehr)ingen,

 wobei  dassteigfö-
de Interesse  äiese  Etfahrung  besiätigte.  Um der
Schule  eine  Rechtsform  zu  verleihe.n,  wurde  im
Jahre  1957derVerein,,SchnitzschuleE1bigena]p".

gegründet.

Eine  Plastik  entsteht  (Schnitzschule  E]bigenalp)

Diese  Ausstellung  zeigt,  däß schöpferische  Tä-
tigkeit  besonders  im  kunsthandwerklichen  Be-
reich gefi5rdert werden mußa und möchte 31eich-
zeitig Anre4ungen zur Auseinandersetzung mitden neuen Formen  p1astischerAr5eit  in Holz ver-
mitteln.

Wir  möchten  bekanntgeben,  daß Mag.  Karl-
Egon-Muigg  aus  Landeck,  am  31.3.1983-seinen  22.
Geburtstag  feierte.

Frau  Maria  Schütz  aus Landeck.,  Brixnerstraße
15,, vollendet  am 1.4.  das 7 2. Lebensjahr.  Alles
Gute!

Frau  Emma  Müller  aus Landeck,  Malserstraße
43,feiertarü  5. April  j983 ihren  81. GebÜrtstag. E!I
gratulieren  von  @anzem  Herzen  die ffinder  sowie
Franz  und  Elke.
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Volkshochschule  Landeck

Kinderballett  und  Jazztanz

Die  Kurse  beginnen  am Donnerstag,  dem  7.

.pril  1983,  in ffer  Volksschule  Landeck  wie  tolgt:

änderballett/Antänger  14.'30115.30  Uhr;  Kinder-

allett/Anfänger  15.30-16.30  - Uhr;  Kinder-

allett/Fortgeschrittene  16.30-17.30  Uhr;  Jazz-

anz i7.30-18.30  Uht;  Anmeldtmg  zu.den  einzel-

ienKursen  jeweils  zu Kursbeginn.  Beitrag  für  10

«achmittage  400.-S.

Vojleyballkurs

.%'i  Donnerstag,  7. April  1983,  beginnt  um  20

Jhr  im  Gymnasium  Landeckein  Kurs  Volleyball.

0 Doppelstunden.  Beitrag  300. -  S, LeitungProf.

ÄaB.  Franz  Kathrein.  Anmeldung  zu Kurs-

»eginn.

Volkshochschule  Landeck

Vortrag  über  Umweltschutz

Am  Montag,  11. April  1983,  spricht  um  20 Uhr

der  Leiter  des  Vereines  für  Gewässer-  und

Umweltschutz  inTirol,  Dipl.-Ing.  Helmuth  Seidl,

im  Gymnasium  zum  Thema

LANDECK,  meine  Heimat,

meine  Umwelt

Neben  einem  allgemeinen  Teil  zum  Problem-

bereic5  Umweltschutz  werden  auch  Detailpro-

bleme,  bezogen  auf  den Bezirk  und  die Stadt

Landeck,  aufgeworfen;  etwa  Verkehrswesen  und

Lärm,  Erholungsräume,  Tourismus,  Zersiede-

lung  und  Ortsbild,  Gewässerreinhaltung  und

Energie.  Karten  zu 35 S und  20 S an der  Abend-

kasse.  Die  Bevölkerung  wird  dazu  herzlich  einge-

laden,

VHS  Vortrag  - Zauber  der  Karibik

Zum  Frühlingsbeginn1ocktedie  VHS-Landeck

mit  dem  verheißungsvollen  Titel:  ,,Zauber  der

Karibik"  viele  Besucher  zu einem  Diavortrag.

Anhand  einiger  Karten  informierte  Frau  Lotte

Breschar  die  Neugierigen  über  ihre  Reiserouten

und  ging  in  einem  ausfüht4ichen  Kommentar  auf

die  geschichtliche  Entwicklung  dieser  Inseln  ein.

Niemarid  Ge.ringerer  als Christoßh  Kolumbus

entdeckte  1492  die  Bahamas.  welche  sich  vor  der

Küste  Floridas  und  Kubas  ausbreiten.  Da  sie für

die  Spariier  felffitiv  geringen  Wert  hatten,  wuraen

sie bald  wieder  aufgelassen.  So konnten  'si'e zu

einem  Sch]upfwinkel  für Piraten  werden.  Erst

1647 begann  die Neubesiedlung.  Bald wurdei

auch  schsvarze  Sklaven  eingeführt,  die  in  den  neu

angelegten  Baumwollplantagen  arbeiten  muß-

ten.  Später  ist  der  Anteil  der  schwarzen  Bevölke-

rung  durch  Zuwanderung  rasch  angestiegen  und

liegt  gegenwärtig  bei  ca. 85o/o. Heute  ist  die  Haupt-

einnahmsquelle  nicht  mehr  die  Baumwol]e,  son-

dern  der  Tourismus.  Millionen  von  Ausländern

kommen  jähtlich  ins  Land,  angezo@en  vom  ange-

nehmen  Klima  und  der  landschaftlicheri  Schön-

heit.

Über  Kuba,  dem  gtößten  Land  Westindiens,

das in  unseren  Breiten  durch  seinen  eigenwilligen

MinisterpräsidentenFidel  Castro-bekannt  gewor

den ist.  reiste  die  Referentin  weiter  nach  Jamai-

ka.

Die  geschicht]iche  Bntwicklung  von  Jamaika,

Haiti.  Puerto  Rico  und  anderen  benachbarten

Inseln  verliefähnlich:  zunächst  nahmen  die Spa-

ffier  die Inseln  in Besitz,  wurden  aber  von  den

Engländern  später  abgelöst.  %ute  ist der  größte

Teil  dieser  Inselstaaten  selbständig.

Die  Wirtschaft  dieser  Länder  -  allen  voran  die

Witschaft  Jamaikas  -  stützt  sich  vor  allem  auf  die

reichlichen  Bauxitvorkömmen.  Daneben  sind

die Zuckerrolir-  und  Bananenkulturen  äußerst

ertragreich,  vor  allem  dort,  :wo künstliche  Bewäs-

serungssysteme  erricl'itet  wurden.  Qie  schon  auf

den  Bahams  hat  auch  hier  der  Touiismus  in den

letzten  Jahren  stark  zugenommen  und steigt

noch  immer  in  seiner  Bedeutung.

Mit  ihrem  Kommentar  bot  die  Referentin  zwar

recht viel  Information  an, doch  vermißte  man

häufig  die Ubereinstimmung  zwischen  Dia  und

verbaler  Information.  Es wäre  für  den  Betrachter

durchaus  wertvoller  gewesen,  einiges  über  die

Aufnahmesituafion  und  den Kontakt'zur  Bevöl-

kerung  zu erfahren,  als einem  überweite  Strecken

zu sehr  auf  die Geschichte  ausgerichteten  Kon'i-

mentar  folgen  zu  müssen.  Dies  störte  umjo  mehr,

als die Referentin  wenig  Vertrauen  in das Ge-

dächtnis  des Zusehers  setzte  und  viele  Einzelhei-

.ten  aus der Geschichte  mehrfach  wiederholte.

Dagegen  war  jener  Teil  des Vortrags,  in dem  Frau

Breschar  die  Darbietung  mit  der  typischen  Musik

einer'einheimischen,,SteeIband"
 (Musikini'tru-

mente,  aus Ölfössern  hergeste]lt)  auflockerte  und

dazu  eine  Reihe  von  farbigen  janzszenen  zeigte,

sicher  einer  der  ge)ungensten  Tei]e.  Diese  Szene

wird  -  geföeinsam  mit  der  Karnevalszene  aus Tri-

nidad  -  dem  Betrachter  be.itimmt  länger  in  Erin-

nerung  bleiben  als eine  Reihe  von  Strandszenen

und  Totalansichten  von  Küstenstrichen.
W. Haid

 Theatergnippe  Zams

Atn  Ostersonntag  und  Ostermontag,  um  20.15

Uhr  findet  im  Pfarrheim  Zams  ein Lustspiel  in

vier  Akten,  der  Bauemdiplomat  von  Sepp  Falter-

maier  statt.  Eintritt  S 30.-.

4@«,1*

Kameraklub  Landeck

Sektion  Foto

Am  Donnerstag,  7. April  1983,  um  20.00  Uhr

findet  imGasthofBierkellerunsernächsterK1ub-

abend  statt.  Thema  des Abends:  Bildgeschichten

erzählt  in  Dia-Serien  von  je20  bis  30 Diäs,  vertont

oder  frei  besprochen  (Thema  frei).  An  diesem

Abend  ist  jcdem  Mitglied  die Möglichkeit  gege-

ben,  seine  Geschichte  vorzuzeigen.  Uber  eine  re-

ge Teilnahme  würden  wir  uns  sehr  freuen.  Auch

alle Fotointeressierten  sind  dazu  recht  herzlich

eingeladen.
Die  Sektions]eitung  Ruetz  L

Instihit  för  Familien-  und

Sozialberahing

6500  Landeck,  Schulhausplatz  -

Telefon  05442/37823

Unentgeltliche  Beratun@ durch zur Verschwie-

genheit  verpfliöhtete  Fachleute:

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;  Arzt:  Dr.

Bauör  Klaus;  Be;i Bedarfkönnen  beigezogen  wer-

tungszeit:  Jeden  Montag'-von  i4.00  bis 16.00  tJ)tr.

Tirolpr  Sny%ldipqst

des Österr.  Wohlfahrtsdienstes

F»mi1ipnhersihmgs-

stelle  Zams

Zams,  Alte  Bundesstraße  2,

Tel,  39364

Kostenlos  und  verschwiegen  stehen  Ihnen  am

Dienstag,  5.4.1983  von12-16  Uhr  unsere  Berater

gerne  zur  Verfügung.

KR  Walter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  H'rmann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe  +  Pädago-

ge

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorge-r

Fr. Mathilde  Köchle:  Leiterin

Wünschenswert  wäre  es, die  Sprechstunden  für

unseren Psychologen vorher anzumelden', 7"  "

39364oder41373.
 '-

Seniorennachmittag

Am  Mittwoch,  6.4.1983  um  14.00Uhr1aden  wir

alle  Senioren,  Frauen  und  Männer  recht  herzlich

wieder  zu uns  ein.

Zams,  Alte  Bundesstraße  2 M. Köchle

Demjenigen,  der  in der  Umgebung  Pax-Sied-

lung/Lötzweg/Uferstraße  unsere  Katze  immer

als Zielscheibe  benutzt,  möchten  wir  sagen,  daß

er sie schon  dreimal  getroffen  hat.

Fam.  Gleinser

' Ich  möchte  demjenigen  sagen,  daß es sich  um

den  strafrechtlichen  'Tatbeütand  der  Tierquä]erei

handelt.  Die  Lust  am. verbotenei'i  Schießen  auf

bewegliche  Ziele  (in-diesem  Fall  mit  einem  Luft-

gewehr)  eröffnet  einen  tiefen  Blick  in  die betref-

fende  Pe-rsönlichkeit..  lch  -würde  zu einem  Ge-

spräch  mit  einem  Seelenberater  raten.  o.p.
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Evangelischer  Gottesdienst
Landeck:  Karfreitag,  1.1.  - 18 Uhr,  Ostermontag,
4.4.  - 10.30  Uhr;

St.  Anton:  Ostermontag,  4;4.  - 17  Uhr;

Die  Ges'ellschaft  för  psychiöche  Hygiene
biete:tHilfe  und  Beratung  bei  Lebensproblemen
und  psychischen  Schwierigkeiten.,,  Sprechtstun-
den:  Jeden  Mittwoch  von  15-18  Uhr.  Nervenärztli-
che  Beratung:  Dr.  UllrichaMeise,  Sozialberatung:

.Brigitte  Saurwein,  Psyöhologin'I)r.  Ingrid  Ba14-
auf,  Mittwoch,  14-'18  Uhr,.  Of't:  Beratungsstelle
Landeck  Schulhäusplatz  4a,  I'elefon  3695.
 Die  Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-
stenlos.  Es könnbn  auch  Hausbesuche  ang6for-
dert  werden.

,Arr  gesetzlichen  Feiertagen  ist  unsere  Bera-
tungsstelle  geschlossen.

Ball  der  Kath.  Jugend  und  Jungschar

o: Stadtsäle  Innsbruck;  Eintritt:  70 Schil]ing.

Es  föhrt  ein  Bus  yon  Landeck  nach  Innsbrue:k
ffd  zurück.  Wenn  dumit  willst,  melde  Dich  bitte
n Brüzder  Kath.  .fügend  und  Jungschai;,Land-

-'-SSchulhausplatz  7, Tel. 05442-4061 ode; 274610-12  Uhr  und  von  13.30  - 15  Uhr.

Schiclub  Flirsch
Frühlingslauf'des  SCFlirschamSönntag,3.4.1983,in
. AnIon,,,AmRendl".  Start  13.00  Uhr,  eigene  Gä'ste-iss en,

- Laroo  Agnes  und  Purtscher  Hans
Bezirksschilehrermeister  1983

Unter  dem  Ehrenschiitz  von  Bürgermeister  Emme-h Pal'e  wurde  am  Sonntag,  20. März  1983,  in Fiss  vont Skischule  Fiss  das  6. Bezirksschilehrerrennen
chgefnhrt.  144 Schilehrer  aus den  verschiedenen
ischulen  des 8ezirkes  waren gemeldet. Die  Meister-iaft  murde  in Form  eines  Riesentorlaufes  am  Schön-hl  - Schöngamp  ausgetragen.  Bei  herr}ichem  Winter-tter  urid  ausgezeichneten  Pistenverhältnissen  *urdei den  Läurern  der  von  Ludwig  Wachter  und  Herbertk mit  42 Toi;en  selektiv  und  flüssig  atisgeflapgteKurs

ällfrei  bewältigt. Durch Bute  Zusammenarbeit  dergchule  Fiss,  SV  Fiss  qnd.Fisser  Bergbahnen  konnteVeranstaltung  zur  vollsteri  Zufriedenheit  aller  fütei-n durchgäführt  werden.
lie Siegerehrung  wurde  mit  musikalischer  Umrah-
ig  derFisserBläsergriippe'und  im %iseinvieler  Ein-nischer  und  UrlaubsBäste  itn  Musikpavillon  vorge-

i gewann6n  Agerer'Manuela,  Pep'i Gabl,  Gottfriedk, Hermann  Vogt,  Hans  Pfütscher,  Helmut  Agerer,stof  Agerer,  Bernhard  Wilhel(n.  In  der  Schischul-
ungwar  die  Schischqle  Serfaus  vor  Ischgl  und  Gal

Es istnochketnfö  einenneuenWeggegangen',
dem  nicht  Dornen  das Gewand  zerrissen.

Tiroler  Kampfrichtermetsterschaften

1983  in  Zams
Am  vergarigenen  Woche'nfödeftihrte  der  SVZams  diediesjährigen  'Tiroler  Kampfrichtermeisterschaften

durch.  Die  Veranstaltung  begann  am  SamstaB,  26. Märzmit  derff  Speziallangläuf,  welcher  auf  der  8' km  langenHu  bertusloipe  in  Fließ  durchgeführt  wurde.  Besonderserfreut  zeigten  sich  die  Teiln'ehmer  über  die. gemeinsa-me  Anfahrt  mit  einem  Bus.  Nach  sportlich  guteölei-stÜng'en  siegten  in  den  einzelnen  Klassen  : Gratl  Reüthil-
de, SCHeiterwang;  KönigAndre@,  SC Fipkenberg;  HaasToni.  SV  WeissenEiach;  Knoll  Bernd',  SC  Breitenwang;Leiter  Hans.  SC  Bichlbach:  Feineler  Hubert,  SC  Heiter-

Am  'Sonfftag,  27.'3.,  stand  der  Riesenslalom  auf-demProgramm,  welcher  wiederun'i  fuf  der Umi'ahrung
Weinberglift  durchgenihrt  w4rde.  Bei  ausgezeichnetenStreckänyerhältnissen,  durch  30,cm'  Neuschee,  gutePräparierung  und  einem  flüssig  gesteckten-Lauf  (vonKi'autschneider  Hans),  gab es füei 81Tei1nehrÖern  nureinen  einzigen  Ausfall,  aber  keine  Disqualifika)ionen.
Die  Klassensieg,er  hießen:  Söhwentn.er  Anita,  SC  Kös-sen;KönigAndrea,  SCFinkenberg;ZangerleEngeIbert,
SC Pettneu:  Suiti'ier  Johann.  ESVInnsbruck;.Mitterer
Stefan,  SC Finkenberg;  Foschetti  Richard,'  SC'  St.Ulrich;  Möltner  Helmut,-WSVVomp;Reins €adler  Paul,SC Biberwier;  Pfaundler  Hansjörg,  SC Biberwter;

Bei'der  im  Schwarzen  Adler  ntattfindendenaSiegereh-
rung  konnte  SektionsleiterMairhoferJosefBGM

 FraidlWalte'r,  den  Vizepräsidenten  des TSV,  Deilev  Schmidund  den  Che['  für  Tiroler  Kampfrichterwesen,  Ing.Müh)böck  Josef,.begrüßen.  D'er  Präsident  des SVZams,FraidlWalterdanktealIen  fürdieTeilnahineund'kIaBIo-
se Durchfiihrung  des Rennens.  Detley  Schmid,  lübteden  Mealismus  der  insgesamt  ca. A200  Tiroler  Kampf-richter,  die  wegen  ihrer  großen  Erfahrung,  immer  wie-der  zu  internationalen  Rennen  angefordert  werden.Auch  MühlböCk-Ji  dankte  demSVZams  ftirdie  klagloseDurchführung  des Rennens,  und  beauftragte  ObmannKurz  E. die.Betreuung  der  Tiroler  Mannschaft  bei  denösterreichichen  Meisterschaften  in  Lackenhofzu  über-

Sportverein  Landeck  -
heuer  Riickkehr  in  die  Tiroler  Landesliga?

Die  Vorausseitzungen  dafür  sind  so günstig  svie nochnie  seit  dem  Abstieg  vor  Jahre'n.  Mit  3 Punkten  Vor-spriing  führt  Landeck  die  Tabelle  der  Amateurliga  an,.dabei  ist  eine  Runde  det  Frühjahrsmeisterschaft  schongespielt.  Im  Herbst  präsentierten  sich  dieiOberländerals
sehr  heimstark.  Es wurden  5 Spiele  gewonnen  und  nureines  unentsclyieden  gespielt:  Ayswärts  gab  es 2 Siege,  3unentschieden  und  nur  1 Niederlage.  Maßgeblich  fiir  -diesen  Erfolg  war  die  Verpflichtung  von  Luis  Trenkwal-
der, einem Routinier  uru3 Scharfschützen, und MarkusErns'ibrunner,  derzuletzt  bei  WackerU  23 mitwirkte,  so-wie  die  Mitwirkung  von  Norbert  Schatz  als Torhtiter,
<ler der  Mannschatt  großen  Rtickhalt  gab.' Am  kommende+a'Wochenende  wird  es wieder  ernst.Landeck  muß  zum  1. Spiel  im  Frühjahr  nach  Volders.Nur  scheinbar herrschte im Landecker LÄBer  eine Win-terpause,  dfön  A-Lizenztrainer  Schatz  hat  di«  Mann-
schaft  in  den  vergangenen  Wochen  so gut yidnur  irgen0möglicli'bei  gegebeneh  schwierigen  Verhältnisserrauf
den  kommenden  Endspurtvorbereitet.  Seinumi'ängrei-
ches  Programm  zur  Steigerung  von  Trainjngsin  jensitätund  Motivation  umfaßte  mehrere  Trainingsspiele,  dieEinschaltung  von zu4z1ichen  Trainingseinheiten  anNachmittagen,  Schilanglauf  und  Gymnastikturnen  mit-Frau  Prof.  Gertrud  Winkler.  Es diente  der  Verbesserungder  Kondition,  war  abwechslungsreich  und  vielseitig.Trainer  Schatz  zollte  derri'gesamten  Kade-rvie)  Lob  undAnerkennung  rür  überaus  erfreu]ichen-Trainingsfleiß

und  gab der  Hoffnung  Ausdruck,  die  Trainingsleistun-'
gen  in den  kommenden  MeisterschaftsspieIen  umset-zen  zu können  und  d(iß es gelingen  möge-,  Talente  undSpielerpersönlichkeiten  zu  mannschaftlicher  Ge-schlossenheitzu'köordinieren.

 EswurdeaIsobesteAuf-
bauarbeit  geleistet.  Mit  Siggi  Regensburger,a  der  nachkurzem  Intermezzo  bei'Wacker-U  23 zurückkehrte,
erhält  der Sp!ö1erka4er eine  erf'reu]iche  Verstärkung.Die'technischen  Voraussetzungen  fnr ein  Hutes  Gelii'i-gen  sind  also  geschaffen,  der  Vorstand  mit  den  Funktio-nären  ist  um  die  wirtschaftlicM  Basis  sehr  bemüht.  Vie-}en  Dankan  alle  Aktiven  für  harte  Arbeit,  allen  Mitglie-dern  undFörderernffirIhreTreueundabschließenddie

Bi.ttean  alle  Sportfreunde  in'Landeck,  den  SpomereinLandeck  in  seinem  sportlichen  Bemühen  in den  näch-sten  Monaten  zu  unterstützen.

Schachklub  Schrofenstein

Im  letzten-Meisterschaftsspiel  mußten  dieLandecker
Schachspieler  gegen  Telfs  eine  5 zu 3 Niederlage  hin-öehmen.  Landeck  errang  somit  den  achten  Tabe]len-rang.  Meister  wurden  Rattenberg  und  Zirl,  mayrhofenund  Steinach  steigen  ab.  ' -Kofler  1-  O Ladner-"
Hechenbörger  1-  O Pichler
Voglhofer)  l-  O Eisner
Girtler  '/2 - '/2 G-Tollinger;
TschuBgmall  0-1  Pfeiffer
Kleißl  !/2 - V2 Drexel
Obmascher  V.i- 'l'i  Pögler
Ennemoser  '/2 - '/2 HP.  Tollinger

Schützengilde,Lande:ck

Veteranenschießen  1983
'Am  22.3.1983  wurde  im  LG-Schießstand  das Vetera-nenschießen  durchgefuhrt.  Bei  diesem  Söhießen,  es be-teiligten  sich  insgesamt  23 Schüizen  daran,  mußtejeder

Schütze sitzend aufgelegt schießen. Der  Kamßfgeistokam jedoch nicht zu kurz. Nach erbittertön  Kämifenging  wi'eder  einmal  mehr  Viktor  Jarosch  als Sieger,her-
vori'  Ihm  gelang  es als.einzigem,  30 mal  hiniereinanderden  10er  zu  treffen.  Wir  gratulibren  ihm  dazu  rechT  herz-lich'. Zweiter  wurde  mit  ausgezeichneten  299,RingenHan'iffierleAlfred  vorWilhelmerHelmutund  PurtscherAlois  mitje297Ringen.  MaderMaxerreichte296Ringe
und  Kain  Michael  295 Ringe.  -

Anschließend  t'and noch die  Preisverteilung  statl  wo-bei der  Sieg  von  Viktor  Jarosch  noch  aus@iebig  gefeiertWurde,  .

- Der  Schriftftihrer  Kain  Michael

HSV-CUP-Schießen  1983
Die  Sektion  SCHIESSEN  beim  HSV-Lan&ck  erlebteinen.enormen  Zuwachs  an Jun@schützen  ünd  Mitglie-der.  Das  Luftgewehr-Schießen  hatsich  zu einem  belieb-ten Sport  entwickelf.  Es  ist  daher  nicht  überraschend,daß sich.  beim.CUP-Schießen  '32 Teil'nehmer  gemeldeihatten.  Zur  Wertung  durften  nur  5 Schuß  abgegebenwerden.  So,verliefdasSchießensehrspannendundeini-

ge gute  Schfftz;n  mußteh  schon  friih  ausscheiden.  Solautete  nun  das.spannende  Finale:  Scheiber  Rudi  gegenSkof  Gerhard  und  Kappacher  Hans-Werner  gegen  Lau-tenschlager  Karl-Heinz.
Cup-Sieger  1983:  l. Scheiber  Rudi  im  Stechen  8 Rin-ge; 2. Skof  Gerhard  im Stechen  7 Ringe;  3'. KappacherHans-Werner  39 Ringe;  4. LautenschlagerKarl-Heinz35

RinBe;  . .
Dte  C)ub)eitung  unter  Emmerich  Waibl  bedankt.sichbei allen  Teilnehmö-rn  recht  herzlich  für  die  reg,e Beteili-

Von  links,  stehend:  Scheiber,  Lautenschlager,
Waibl,  Pedöyi}la;  hockend:  Kappacher,  Skof;  -

a Foto:  Scheiber
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Pesjak  über  die  verg,angenen  Meisterscharts- und  Ha'm

Freundschaftsspiele.DasZiel,derKlassenerhalt,konn-'
 gen"
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kstürj»n
sind:

Landeck

26. 3.-Marianne  Immler,  geb'. Nagele,  84 Jahre
27. 3. - Eduai'd  Stachowitz,  62 Jahre;
Grins

24.3. =Josef  Staggl,  87 Jahre.
Nauders

23.3.  - Aföisia  Jennewein,  80 Jahre.
Kappl

22.3.  fCharlotte  Jäger,  44 Jahre
SchönwJes

23.3.  - Josef  Venier,  90 Jahre

' Marienwallfahrt  -
füt  die Kranken

Vom  9.-10.  April  nach  Montichiari-Fontanel]e,
Castiglione.  Es wird  in Fontanelle  am  10.4.,
Weißer  Sonntag,  Sonntag  nach Ostern,  um  Il
Uhr  eine  Prozession  mit  der  Statue  Rosa  Mystica
durchgef'ührt  um  dadurch  die liebe  Mutter-Oot-
res durch  unsere  Gegenwart  und  unser  Gebet  zu
:hren.  Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  Schrofen-
tteinstraße  11, um  2Q.45 Uhr.  Anmeldungen  an
Erwin  Zangerle,  Landeck-Perjen,  Tel.  05442-
11453; Mair  Gretl,  Zams,  Sanatoriumstraße  41,
rel. 05442-3807.  Bitte  den Reisepai3  nicht  verges-
en !

Gottesdienstordnung  Landeck
onntag  3.4. - Ostersonntag-  6.30  Uhr  Frühmesse
ir  Robert  Kues;  9 Uhr  1.a Jahrtagsamt  für  Cäzilia
'orhofer  Späisenweihe;  ll  Uhr  Kindermesse  für
rnold  Reich;  19.30  Uhr  Abendmesse  ffir  Olga
nd Inze  Gohm;
'-qtag  4.4. - Ostermontag  - 6.30  Uhr  Frühmessei

.mton  und  Theresia  Kiefer;  9 Uhr  HI.  Amt  fiir
arl Tiefenbrunner;  1l Uhr  Kindermesse  für
im. Haller  und  Anna  Plattner;  (keine  Abend-
esse);

ienstag  5.4. - Osterdienstag  - 7 Uhr  Frühmesse
rJohann  Pint;

ittwoch  6.4. in der  Osterwoche  - 7 Uhr  Früh-
:sse  für  Peter  Wink1er;49.30  Uhr  Abendmesse
Albert  Spiss;

innerstag  7.4. - in  der  Osterwoche  - 7 Uhr  Schü-
messe  für  Adelinde  und  Maria  Gabl;  20 Uhr

i uenabend;

ii tag  8.4.  -in  der  Osterwoche  - 7 UhrFrühmesse
Siegfried Silbergässer; 19.30 Uhr  45endmesse
Hermine  Saseller;

rlstag  9.4. - in der  Osterwoche  -'17  Uhr  Rosen-
nz und  Beichte;  18.30  Uhr  Vorabendmesse  für
nz  Gabrielli;

tntag 10.4. - Weißer  Sonntag  (Tag  der HI.
kkommunion)  - 6.30  Uhr  Frühtnesse  für  Hel-
.Novakund,AnnaKönig;  8.45UhrFeier1icher
zug  der  54 Erst.  Kinder  mit  Eltern  und  Musik-
:lle;  9 Uhr  Feierlicher  Erstkommuniongot-
iens €; 1l  Uhr  Kindermesse  für  Engelbert  und

GEMEINDEBL  ATT

Maria  Stenico;  17 Uhr  Dankesfeie=r  zur  Erstkom-
munion;  19.30  Uhr  Abendmesse  für  Emma  Hi'tt-
ler;

Gottesdienstordnung  Perien
Sonntag  3.4. =Ostersonntag  - Hochfest  der  Aufer-
stehung  des Herrn  - 8.30 Uhr  Gottesdienst  für
Heinrich  Spiss;  10.OO Uhr  Hochamt  für  die  r-
gemeinde  urm- fiir  Fam.  Ehrenreich  Greuter;
19.00  Uhr  Abendmesse  rür  Johann  Opperer;
Montag  zl.-zl. - Ostermontag  - Sonnfagäordnung  -
8.30 Uhr  Gottesdienst  für  Friedrich  Schobösber-
ger;  10.OO Uhr  Gottesdienst  für  Franz  und  Anrfö
Bartl,  Jahresmesse;  19.00  Uhr  Abendmesse  für
Hubert  Kappacher;

Dienstag  5.4, - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  für  Josef  und
-Kathi  Buchmaier;  8.00 UhrHl.  Messef"ür  Johann
Hainz,  Jahresmesse;

Mittwoch  6.4. - 7.15  Uhr  HI.  Messef'ür  Otto  Greu-
ter;  8.00  Uhr  Hl.  Messe  f'ür Josef  Jungblut;  19.00
Uhr  Kindergottesdienst  für  Heinrich  und  Rosa
Ehrhart;

Donnerstag  7.4. - 7.15 Uhr  Hl. Messe  für  Her-
mann  und  Floriana  Rudig;  8:00  UhrH}.  Messe  für
Mathilde  Wadlitzer,  Jahresmesse;
Freitag  8.4. - 7.15 Uhr  H1. MessefürVerst.  d. Fam.
Tilg.und  Mungenast;  8.00UhrH1.  MessefürTho-
mas Eiterer;

Samstag  9.4. - 7.15 Uhr  H1. Messe  für  Josef  und
Anna  Vogt;  8.00  Uhr  Hl.  Messeffir  Hermann  Gei-
ger;  19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Alfons  Juen,  Jahres-
messe;

Gottesdienstordniuig  Bniggen

Sonntag  3.4. - Hoher  Ostersonntag  - 9 Uhr  feierl.
Hochamt  für  die Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Hl.
Messe  für  Frieda  Mathoy;  17.30  Uhr  feierliche
Ostervesper;  19.30  Uhr  HI.  Messe  ffir  Verstorbe-
ne:  Kraxner)  - Perktold;
Montag  4.4. - Ostermontag  - 9 Uhr  HI. Amt  für
Alfons  und  Stefanie  Hotz;  10.30  Uhr  H1. Messe
ffir  A]oisia  Walch;  19.30  Uhr  H].  Messe  für  Hans
Peter  Neuner;
Dienstag  5.4 - der  Osteroktav-19.30  UhrAlleluja-
amt  für  Robert  Windisch;
Mittwoch  6.4. - der  Osteroktav-19.30  Uhr  Allelu-
jaamt  ffir  Verstorbene  Nigg;
Donnerstag  7.4..-  Donnerstag  der  Osteroktav  - 17
Uhr  Kindermesse für Hermann '@itting;
Freitag  8.4. - der  Osteroktav-15  Uhr  Bußfeier  und
Erstbeichte  der  Erstkommunikanten;  19.30  Uhr
Allelujaamt  für  Josef  und  Ida  Scherl;
Samstag  9.4. - Saföstag  der  Osteroktav  - 17 Uhr
Kinderrosenkranz  und  Beichtgelegenheit;  19.30
Uhr  Allelujaamt  für  Verstorbene  der Fam.  Pir-
cher;

Gottesdiens$ordnung Zams
Sonntag  3.4. - Ostersonntag  - 8.30  UhrJahresamt
ffirAnna  und  Gottfried  SchöpF,  10.30  Uhr  Feierli-
chesArntnachMeinung;  19.30UhrJahresamtfüi
Johann  Rudigier;  '
Moniag  4.4. - Ostermontag  - 8.30 Uhr  Jahresamt
für  Alfons  'Jachter;  10.30  Uhr  Jahresme'sse  für
Lebende  und  Verst.  der  Fam.  Wachter;
Dienstag  5.4. - Osterdienstag  - 19.30  Uhr  Jahrec-
messefürAlfredHaid;

 -
Mittwoch  6.4. - Ostermittwoch  - 7.15 Uhr  Schü-
lermesse  als  Jahresmesse  für Frau  Hufnagel
Anna;

Nr.  13

- Donnerstag  7.4. - Osterdonnerstag  - 19.30 Uhr
Jahresamt  f'iir  Johann  und  Judith  Federspiel;

-Freitag  8.4. - Osterfreitag  - 7.15 Uhr  Jahresmesse
f'ür verstorbeneÖ  Bruder;
Samstag  9.4. - Ostersamstag  - 7.15 U'hrJahresmes-
se für  Josef  Platt;  19.30  Uhr  Jahresamt  für  Frpnz
Hauser;  '

 Sonntag  I'O.)l. - Weißer  Sonntag  - Erstkoi-mu-
nion  - 8.30  Uhr  Jahresamt  fürEduard  und  Rosalia
Mungenast;10.15  UhrEüjzug  derErstkommuni-
kanten  von  der  Volksschule  in  die  Kirche  und  Hl.
Messe  für  die Pfarrfamilie  mit  Erstkommunion;
18.00  Uhr  Marienandacht  der  Erstkommunikan-
ten;

2../3.  April  1983:

Arztlicher  Dienst  (Nur  bei witklicher  Dringlich-
keit)  -
von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh
Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ:

Dr.  Heinrich  Praxmarer,  Pians  27,
, Tel.  Whg.  2096,  Ord.  2027
St. Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Haidegger;  Pettneu,  Tel.  05448-222
Kappl-See-Galtür-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Ga1tür  65a, Tel.  05443-276
Pnitz-Ried:

Dr.  Alois  Köh]e,  Ried  i.o.  5 1, 05472-6276
Pnitz-Ried:

Dr.  Hans  Öttl,  Nauders  221, Tel.  05473-500
Serfaus:

Dr.  Josef  Schalber,  Serfaus  2a, Tel.  05476=6544
Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst:
(Notdienst)  Samstag  und  Sonntag  von  9-11 Uhr
Dent.  Walter  Müllner,  Tarrenz,  Hauptstr.  9
Tel.  05412-2006  oder  Ehrwald  Bahnhofstr.  4,
Tel.  05673-3159

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:
Dr.  Josef  Greiter,  Ried,  Tel.  05472-6416
Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen
Stördienst  TIWAG
Telefon  2210  oder  2424

'l.- April  1983

kztlichet  Dienst  (Nur  bei wirklicher  Dringlich-
keit)

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7'Uhr  früh
Landeck-Zams-Pians-Schönwies-F1ien:

Dr.  Richard  Weißeisen,  Schönwies  l,
Telefon  05418-5370

St. Anton-Pettneu:

Dr.  Josef  Knierzinger,  St. Anton  20,
Telefon  05446-2828

Kappl-See-Galffir-Ischgl:

Dr.  Walter,Thöni,  Galtür  65a, Tel.  05443-276
Ptutz-Ried:

Dr.  Alois  Köhle,  Ried  i.o.  51, Tel.  05472-6276
Pfunds-Nauders:

Ijr.  Hans  Öttl, Nauder3  221, Tel.  05473-500
Serfaus:

Dr.  Josef  Schalber,  Serfaus  2a, Tel.  05476-6544
Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst
(Notdienst)  Samstag  und  Sonntag  von  9-11 Uhr
Dr.  Gabriel  Niede.rmair,  Landeck,  Innstr.  1,
Telefon  05442-3228

Tier!irztlicher  Sonntagsdienst:
Tit.  Ludwig  Pfund,  Kappl,  Töl.  05445-268
Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen
StördienstTIWAG  o
TelÖfon  2210 oder  2424



5 -8tück AluüSpprtfek$en  für Ford-Capri günstig
zu verkaufen.  Telefon 05442/2424

Il  g ä  fflll  'i  ffl  Ä  Ä  aia'ffl  Ä  aa&  ffl  äll  4:1ffl  ä  ööl  »

VVer I[Serlen  I

Honda'  CB  400  F, ca.'6.200'km,  Bestzuötana Zu

verkauferi.  - - Telefon  0544715459

, Blumenerde,  _ Torf,  Blumendünger,  Eternittröge,

Plastikblumentröge.  Baumarkt  Würth-Hochenbur-

- ger,  Lager  Zams,  Tel.  05422/3263.  -

,. äuche  tüchiige  Ver-kä'uferin oder  Hilfskraft  für -

LebensmittöIgeschäft.  . .

Bäckeiei  Josef  Huber & Co., Landeck/Bruggen,  a
Telefon  2324

;

Vfürkaufe-Peu0eot 504, tech-nisch, optisch-einwandfrei, 

Plakette,  Fixpreis,  S 11.OOO.-.

' Dr._Schönherr Riehard, Zams, Telefon 05442,-356_q

WERK2EUGTAGE
Freitag, 1.4.83 unei samStag, 2.4.83
VorfÜhrungen  -  Suntlvt'angel)Öte

I Werkzeug-Tragkasten  gratis  beim  Kauf  eines

Elektro-Werkzeuges  oder  Schweißgerates.

CORDA  GEIGER
EISENWARENGROSSHANDLLING  INH.  BöHME  KG

A-6500  LAN[)ECK,  MALSER  STRAS!;E

'b  05442/2269  2897  2898  FS 058-'ffl)

Aktion  in unserer  Filiale
Landeck  VOm 31.3.  öiS 2.4.83
R. Rouladen  u. R. Schnitzel kg 99,go
S.-Schmtze,lv.d.Schale  ' kg99.90

Haussalami  400  gr. a5gepaßt  . 49. -
AufS € tlnitt,  500  gr. 39.90
(5 Sorten)  -Alle Preise inkl. Mwst.!

KARLH4NDL
Nordtiroler  Fleischwarenfabrik

6551 Pians  33 Tel. 05442/2038

Danksagung

Ergriffen  von  'den  vie!en münd!ichen  und  schriftlichen  E3eweisen  herzlicher  Anteilnahme  

am Ableben  meinerinnigstgeIiqbten  Gattin, Mutte7,-GroBmutter,  Schwester,  Schwiegei-

-tochter  und  Tante,  Fraü

CharloatteJägei

danken wir allen, die 'sie auf ihrem ietzten  Weg begleiteten  und ihr Grab mit 'Blumen und

Kränzen  schmückten.

Unsör  besö'nderer  Dan,k gilt dem Hochw. Herrn F:fa7rer, Herrn Dr. Köck für die langjäh- 

. . rige  ärztliche  Betreuung,  den  Äizten  und Pflegepersonalder  Krankenhäuser,Zams  und,

Innsbruck.  '

Kappl,im  März  1983

. Danksagung

Die  Angehörigen

Getröstet  durch  die vielen  Beweise  der  herzlichen  Anteilnahme  am Heimgang  unserer  Eltern

Josef Venier und Aloisia Venier geb. Fink

möchten  wir  auf  diesem  Wege,  allön  Verwandtön,  Öreiinden und  Bekann'ten  danken.  Unser  besonderer.

['ank  gilt  der  Geistlichkeit  für  die'  Einsegnung,  Herrn  Pfarre.r  Jqsef  Maas,  für  die  langjährige  ärztliche  Be-

freü-ung  Dr. Richard  WeiBeisen.  -

Wir  daÖken'auch  für  die  zahlreichen  Beileidsschreiben.  Die  dadurch  zum  Ausdruck  gebrac)iteWertschät-

zung  für  unsere  unvergeßlichen  Eltern  war  uns  ein gro(3er  Trost.  - '  -

Herzlichen  Dank  auch  dfö  Jägern  von  Schönwies  für  die  Anteilnähme.

Die  Trauerfamilien
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Die gußB«sm'i2)A«it begiöntbeim Kittg»«ystAuA
Lte6mt«n  -
+lummit  -

7CtcAt«y  - JIJ12) ah';»«ya Kim)eystAuAe

Wir messen die Füße Ihres Kindes und beraten  Sie
gerne unverbindlich

Holen Sie sich die Fußberater-Broschüre  bei uns
- kostenlos

0 RTH  OPÄD  IE
 GESUNDHE  ITSCHUHE

Verkaufe umständehalber  neuwertige'n Wohnzim-  Verkaufe  neuwertigen  150  Itr. Boiler.'merschrank  samt Eckbank, Tisch und  2 Sessel  um
 a Telefon 05447/56  16

S 5000.  -  . ' Anfragen  bitte  an Telefon  31564

Markengefrierschrank
2901t S 6.490.-

1

 '
V'e?kaufe Golf  L, 50 PS, Bj. 3177 47.000  km  neues. Pickerl, VB Listenpreis,  Motorrad  HOnda,  CB  750  F2Bj. 5177, 12.000  km, mit Rückmannverkleidung,  Son-derlackierung,  sämtliche  Bekleidungsstücke  Gr. 50

Telefon 05442/37232  von 12-20  Uhr

Augenarzt

Dr. Herbert Sehuiler
vom  11.-19.  April  1983

keine Ordination!

P'AS5AT

NEU,bup(J'  spaüsomer66kW/90PSMotor!

uiwcrb.  nicht  karltlll  'Ricmlirci'iinkl  )-riicm  ti MWSt

bei Funkberater 9tm6u"q«y
Tel. 05442/2513-2638

Für Selbstabhüler

ietzt  die attraktiven
Angetmte  auch in Landeck:

s,B6t60 cm, kom plett mlt Armaöuren, in we1t3 nur Sbahamabeige  und  müosgri)n  'nur  S 1i19&a  incl.  MWSt

-WC-Set

in bahamabeige  und  moosgrün  nur  S 1i495r  irH-l. MWSt.

Brausetasse  3.5 mm.  8ü x 80 cm.-Schub-

s@aB6t

einmalige  Kanalr:ohre  - Frühjahrs-Angebote
Übliche  Dimensionen  bis  Nennweite  200  mm40oA Rabatt  auf  die  gültigen  Listenpreisel
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Ve.rkaufe  neuw.ertigen  KÜCHENBLOCK  mit_ _

KUCHENGERATEI Te1<4fon. 054.42/2136z5naehmittags

Büro-Nebenbeschäfiigung
5 bis 20 Stunden wöchentlich,  unrege1mät3ig  '

Steno  u'nCi  Maschinschreiben  nerfekt.  . "  -

auch  für  Ablage,  Telefonvermittlung,  , .

 Vervielfältiger'i.,  -

Anfragen  erbeten  an Büro  Ing. Alfred  Handle,  -

Telefon  2793,  Malserstr. 5, -Landeck_  .

WO_nrtpnreurtzBuonuotiquen -
Landeck  laden  ein

Excfüsivö Damenmode  "- Modellkleider-  ' in

großer  Auswahl!

Neu:  Nun auch  Kinderbekleid-üng  in unserem

Geschäft-,,.Junge  Mode"  in Landeck.

Iri allen  unseren  Boutiquen  _laufend

Sonderangebote.  Preisnachlaß  von  10-500/o

.PENSiON-  

MW
W@CHUJ

Besitzer  Familie  Venier  _ '-'

- A-.65 1l ZAMS', RIFENAL%nR04  _ . -
Te1.05442/329)  "

Wir laden Sie ein, das,Fest  der Erstkommunion  bei

uns, bei öinem festlichen  Mahl  zu feiern!

' Tischreservierungen  erb.eten!  - . . '

- Der Betrieb  ist vom 11.4-1.5.  geschlossenl'  _

'Ein frohes  Osterfest  wünschen  wir  allen  unseren

_ GAs  OF
 GästeÖ. Unser Haus-empfiÖhlt sich 't»esonders für - _

W,a,r,ß5,n,H,of . ' Höfözeiten, Tauffeiern, Betriebs-.und Familien-  '

'  "" " feiörn.  Auf  lhren  Besuch  freut  sifö.Fa'm.  Hofstätter.

' U'nser spezieller  Tip: Wildspeziali-täten  aller  Art  auf

, . V0rbe_s4ellung.- 'Der Chef des Hause'sa kobht selbst.  'L-

. . a Fam.  Hofstätter,'  6521 Fließ 107,  Telefon  05449/5340  -

llllllIl  lI  I Q Illllll  ffl lIllllllllllllllillll-1

9tei[izivAt.h  d:ü  8 :j : w  mücA  Aä[t

deshalb  das Erstkommunionbild  von Ihrem  heimischen  Fotostudio  mit

50-jähriger  Erfahrung.  Besuchen'Sie  uns u'nd lassen  Sie sich unverbindlich  beraten.
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,_' f#yJüppicuscnhtr_ vom 18. März  bis 30. April  im Teppich-Center!

Flis zu 50'!/o reduziert aus der letzten Einkaufsreise  aus Persien, Pakistan, Indien und der TÜrkei.-

ffi köiii._
 r

.;2w'e2dt 6est;5>cAn««%«  au6 nm2)sdtiB«n
5tAtytst«n

'! Betrieb  der  Seilbahn  und  Schi-

liffe  und  Panorama-Restaurant

venetSe!Ibahn
 bis 10. April  r983.

.' _ ' !EEHöHE 7aa.22ö8

LANDECK-ZAMS  _ TIROL  AuskÜnffe ÜbOr Wetler uSW.
- unter  Telefon  Nr. 2663.  -.

Einige  Fuhren  Heu zu verkaufen.
"  Telefon  0541  8/5352
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Verkaufe  B-Trornpete,  JAMAHA  neu!

Wachter  Dietmar,  Telefon  05442/39564
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Für  wöchentliche  Gartenarbeit,  (ca.  400  qm),

PensioniSt  oder  interessierter  Mann

gesucht  - Gras  mähen,  Blumenbeete  in Ordnung  halten  '

usw. Spedition  Felix  Troll,  Landeck,  Bruggfeldstr.  21,

Telefon  2685-87.

Kurs
April:  Landeck;  Kursbeginn:  5. 4., 18.00  Uhr  Juni:  Landeck;  Kursbeginn:  6. 6.

Sf.  Anton;  Kursbeginn:  5. 4., 18.00  Uhr,  Pfunds;  Kursbeginn:  20. 6.

VO/ksschu/ea
 - -"  ' Juli:  Landeck;  Kursbeginn:  4. 7.

Kapp'; Kursbegjnn: 22 '  " Kursdauer;  3 WÖchen

fflflai:  Landeck;  Kursbeginn:  9. 5.

FiSs;  KurSbeginn:  24. 5."
 ' Terminänderung  vorbehalten!

Au{3enkursteiInehmer  werden  aus'der  näheren  Umgebung  kosten1os zum  Fahrkurs  und zurück gebracht.

Die  Fahrkurse  können  nurbei  genügender  Teilnehmer:zaht abgeha1ten werden.


